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Die faljche %ed)nung.

Ginige Jabre vor dem Ausbrudy ez Weltlrie
ben Togen der Marotfoipannung und ded fidh immer
mehr ver nden Gdegenjabed ,,miumu Gnaland und
bem Deutidien Neidye ifentlihte ein  (Engldnder,
n Angell, ein Bud) geg n Rrieg, da3
Aufjeben ervegte. Ter Grundaedanfe
ba3 im Gegenfab su viclen, oft febr un-

Haren und veridiwommenen ESdriften der Hriedend
freunbe jdweinbar flare und nitdhterne Tent-
bie internationale ~m-

tnitpfung e 3 ‘lu ben Qrieq in Bulunft zwed!

ia glich made und dah der Wert militiriider Gr.
obcrungen cine optiide Taufdung fei.
n ber ga hen TWelt, wo die Frie
diwarmer fidh mit dben Jmperialiften in der Aufs
1g pereinien, bah man in der beften aller Welten

Iebe, jo Innﬂc diefe »Tm[t vorwiegend engiifch Fiiblte und
[5ftoerftindlidy angefchenen
haft Gnglandd iiber den Crd-
eritand entgegenftellte, wurde MNor-

(idhe Nechnung” mit groker,
teil3 ehrlider, teils id iliger ifterung emp-
Jaft alle grohen 3 ngen engliiher Bunge,
ln weil fie nidht gerabe durd) die damald befonbers wiifte
Hebe ocaen Deutfchland in ﬂnihrudw genomumen mwaren,

i drif ben

Treig fidy fein
man Angells Shrift ,Die

cit Gobden, ja fe
> felbft, ber ‘“le'vcr
ext gegen T:llt’ﬂmb in b\‘r

'mt?(xd)c

nten fich offen u der newen Wabhr-
te fich fogar in einer Mede auf
t Etn

dhen Bant
def ber &

, beudh

> cus umd der nomliche Miniiter daxf fich tithmen,
tptteil daran ju baben. Denn, mbgen rein
aud) bie Qenber der framsbiiidhen Republif,
¢ Panflawiften Rublonds al3 die erften Ur-
en, fo faB der Meiiter, der die Rrifte des
lentte, dod in Gngland. Damald wie
Ve U'm:{nna bie Secle biefes Qrieges.

€ir Grey hat d rieg furae §
gchbrochen, ald ein ﬂ‘h dft bes a2 auf jeden
[all gelingen miiffe, und gang im Geg B u feinem
Rollegen Usquith, der damald nody mit einer swansig-
1&[11' gen qurr bes Vtrwg hmh‘zc. brn au mlm

e mr%c in wenigen ‘V n:mnn rnblr
id) mit einem runden Ueberidhug fiir Gnaland.
per ¢3 war eine falide Rednung! So
griimdlid) falfd), dak beute, nad) swanzig Monaten, nidt
Jabren bed Strieges, ber ftolze Staats :
feinen ®rundmax erfdjiittert i §
Wabrheit, bas in dem Budye Norman Ungells ftedte und
ba3 gerade England anging, dad hatten Sir Grey und
bie anberen Stagtdmanner Gnaland3 nidt verftanden
ober nidjt verjtehen wollen und fo ftivsten fie Bolf,
von Neid und Hah perblendet, leidyiherzia in beu Srieg.
SHeute, wo die Wehrpflicht!rifis, bie ja nur ein Heiner
Feil der idweren Not Cnglands ift, die Negierur
fprengen unb ba3 Ranbd mitten im jurdytbariten Kriege
in Bwiefpalt su ftiivzen drobt, beute werden die Sramer,
bie fid) damals jdhabdenjroh die Hinde rieben, das Gle-
fdift bielleidt vermiimfcen.

Aus den Erildrungen, die Usquith vor dem Unter-
Baufe abgegeben bat, gebt bervor, dap bad Kabinmett in
ber Webryfliditirage nidht3 weniger al8 einig ijt und dah
infolgedeffen der Bujammenbrud) der Megierung drobt.
Dad Kabinett ift jopar mebrfadh gefpalten, injofern al3
mit der Militdrpartei und den extremen Unignijten audy
ber taditaljten einer, 2lopd George, fiir bie Rehwilid\t
ft, wibrend janjt die liberalen Mitglicher de8 Kabinetts,

Tunter vor allem aud) bér Schadlamsler fih der
Durdfithrung widerfepen.

D6 e3 in ber Diterpaufe, die fidh der Minijter-
Prifibent burd) die Vertagung ded Haufes gefidhert bat,
gelingt, ba# Minijterium nody einmal ju leimen, [aBt
fid bente natiriid nicht fogen. Wabrideinlih ift 8
nidt, e ift fiir und aber aud) gleidgiiltia. Die Haupt-
fade ift, bai bie gange Rrifid unwiderlealidh dben Beweis
fiir den Jujammenbrud) ded8 Spftems erbringt, dak ber

hainbax mod) immes ftdriite mubd wiberitanbdafabisite

tury ebe ben Idniglihen Ugenten bder|
1

nien Norman |

£

| ichiittert umd en

&

ungen bei Ypetn g

Der hentige Beridht der deutfchen Heevesleitung.
(B.T.B) Grofes Hauptauartier, 20, April.

Wejtlider Sricgsidhanplag: Im PYpern-BVogen gelang €3 den dentfdien Patrouillen, an
mehreren Stellen in die englifdien Grilben eingudringen, fo an der Strahe Qangemarf—Ppern, wo fie etwa 600
Weter der jeindliden Stellung befest und gegen mehrere Hanbgranatenangriffe fejt in der Hand behalten Haben.
Sier, jowie bei Wieltje nnd jidlidy von Ypern wurden Gefangene gemadyt, deren Gejamizahl ein Offizier, 108
Mann betvigt; srwei Majdjinengewehre wurben erbeutet.

Cejtlich von Trach-le-BVbont hat fidh gejtern abend gegen unjere Qinie abgeblajened Fener nur in
den eigenen Giriben der Framsofen verbreitet,

Im Maad-Gebiet ridjicte der Jeind Deftiged Femer gegen die ihm auf bem Oftufer entriffenen
Ctellungen. Im Caillette-Walde entwidelte fid) ans feinem Borbereitungsjener gegen Abend ein ftarfer Ane
arifi. Gy gelangte an einer vorfpringenden Gde in mujeren Graben; im iibrigen wurbe er nunter fiir bdie
Jranzofen fdweren bintigen Verlujten nnd cinigen an Gefangenen abgewicjen.

In der Woevre-Ghene und auj der Goted fiddjtlih von BVerdun wird der Artjlerietampi mit grofer
Dejtigleit von beiben Seiten fortgefest. JInfanterietatiafeit gab e3 dort nidyt.

Oejtlider und Ballan-Kricgsida nplag: Keine Creigniffe vou befonderer Bedeutung.

Oberjte Heeresleitung.

enommen.

90s Gricbnis des RKarfreitngs.

Bon Arthur Branjewetter,
Ardjidiafonus an der Marientirdhe in Dansig.
Man muf wobl erft etwad Grofed erleben, um 3u
wiffen, bap Crlebnid alled ijt, in3befonbere aber auf
eldh eine Welt von Spetulantionen
bat jich um bie grofre aller Taten exbaut: bden Tod
Sefu auf Golgatha!  Ghriftus, fo bat die drijtlidhe
Theologie von Paulud bid ¥nielm von Canterbury, ja,
bis Sant und bid in unfere Jeit inein gelebrt, babe
fein fduldlojes Yeben in bden Tob gcben mitffen, um
feinent Water im Oimmel, der durch die Simbe der
Menfdjen in feiner Chre verlest way, bie notwendige
(\wmmuunn au geben. Die Wenichen waren wegen ibrer
13faltiondfdbig, fo_trat er ftellvertretend
. Diefe Qebhre, die gweifellod das ftrilte Muf
De3 Mrenjedtoded am ftdrfjten miebergibt, eroberfe die
gange lutherifdhe Rirche und bc(nu vor furzem nody eine
groge Habl von beqeifterten Unbangern.
3 fage mit Ubjidt: vor turzem.
auf bem Gebiete

Denn nad) dem,
unferer vaterline

fdyluplofiateit Anrndmuhr:n, aber im ?luumbhd bef!cht
Teine iJloqhd;hn cinen Wittelweg ju finden. Der Ju-
jammenbr ber Regiernng wirse nid nur
in England, icnb‘rn aud) bei den Alliierten eine be-
paunernswerte MWirfuna haben. In einer Verfamminng
von Yiberalen wurben Mejolutionen aciaiit, dap Asquith
fraftia unteritiipt werden folle. Dan glaubt, taf cine

unferer Gegner fich durd) innere Jwietradyt {dwer ere
et jeiat. Je eber fid) die [eitenden
Minner Englands dariiber Har werden, dak das Spiel |!
verloren ijt, gleidigiiltia, ob mit oder ohne Durdfiihrung
der allgemeinen Wehrpilidht, umio befier wird ed fir

Gnaland jelbjt und fitr die Alliierten jein. Denn Cnge A Rty =2 bl
land ift ber ‘Criypiung nabe, Wwirtidaitlich wie milis Spaltung in ver Sicgicrung unvermeidlid jei.
tarijd), dad ift der eigentliche Grund der Rrifis. o er- gl':;:,';' iidgtibes-bes Unierfanies fofien ant einen Hus-)
,cim'QIéqunh vor bem lnterboufe in der Rolle des s Bafel, 20. April, Jentral News meldet:
Bejdywbrers, und an ber nd  ded Rarlamentd im|pen Grilirungen Lloyd Georges im (tnbr ctt
cien Gnoland erfheint bas Gleipenit ber SMilitdr-| notigt dag englijde Heer nod 1 ?Jh[[mvun
iftatur! jojort ntriuqbar:ﬁ- [W(tlr‘;(ul 1.1”1 Telen
aeta e e S 5 araph melbet, daf bie Nujt swifdjen den verantwort

Daf bie fdwere Sife aber nidt nur Gnaland Telbft, | fihen Ctellen ber Heeres sleitung_wnd der Nevierung un-
jondbern aud) die Verbiindeten trifit, dah beute Frant-| jiperbriidbar geworden fei. Die Heeresleitung

& in Ungit und Sorge, Rubland vielleidt fhon | halt cine ﬂ)hnlnrﬂnit im nationalen Jnterefie
Gabenjroh nady den einjt jo gliidliden Jnfeln hiniiber-

‘]‘«r{y

als yppermeidli

fieht, ba8 wiirbe ung, wave e8 nicht felbitoeritandlid, Der Vantrots Des g;eﬁcrbanbcg.
ein newer flammenber Unufrui Clemenceaus Iehren. Rottervam, 19. Wpril. Qord Milner ertls
Der alte Tiger flirrt angefichtd der Srifid verawel Dberhauje, bah bdie Heblidhldge des

durd) bie pablenmd xqetlnnnrnrn)" be:
Alliierten verurjadt worden feien. Daily New
nennen bied eine Verd rmmm ‘nr Tatf So |
bie MNicderla Rubland (
‘Namﬁdm‘lcn fonbdern mmn ‘V‘Zmn:l an Material
sugufdreiben, mmnc an ben Dardanellen \cr
mange en Qn Flandbern und Hr
reid) habe e8 niemald ‘1\ “Mannidaiten mn'»h
Armeen i n puriidgebalten,
Gefabr 1 hen.
Truppen
Nlotte bejchiipt werden mi
®efabr dicjer Berzettelun
fanb brobe die (efabr, dab €5 einer ‘h eqierungoon
Grtremiiten sutreibe, von_aufaeregten, unbefonnenen
Mannern, die diltatorijhen Anj mudlcn buldigten,

Rupland droht Rumainien mit
Abbruch der Vegiehungen.

RNad) einex Melbung, bie aud Sofia fommt und von
Wiener Blattern wiedergegeben wird, Hat die ruffijde
Negierung dbem rumanijdhen Minifterium bded Aeubern
mitteilen laffen, Ddaf, wenn Rumdnien die Waren-
lieferung und die Gletreideausiubr an die Mittel-
madte nidht fofort einftelle, bie divlomatijdhen Ver-
bindbungen awifden Rubland und Ruminien einge-|i
jtellt merben und die Donmau durd) Fluhminen ge
fperrt wird. Rupland garantiere Rumdnien bdie
fiillung feiner nationalen Wiinfde, obne bah Rumanien
in ben Srieg eingreifen miifie. And) fei Rubland bereit,
Rumanien Koblen ju liefern, aber alled nur unter ber
Bedbingung, baf Rumdnien jeben Berlebr mit ben
Mittelmachten abbreche und fidh) offiziell fiir eine den

b fenbet einen RNotidrei
Reine  Stunbe

(ung8voll mit feinen Retten w
sum Eteinerweidien itber ben Kanal

biirfe Gngland faumen, bdie fo dbringend ndtige Hilfe nadh
Berdun zu jenden.
halben Tag im ‘L'mmc rrmi

Bliiher audh nur einen
fo wire Napoleon bei
um befdpwdrt Clemen.
8 %anal3, ibren

Wire ein

Da3 englijhe Barlament aber
nad) Ditern. atlod fteuert
Ediff durd) bad Meer ber
Sorgen, bie der Krieg ibm fduf. o

@8 n alibe Wedmung, Allerfeitg im ¥
berbanbe! P.

Die VWerfagung.

Qonbdon, 19. April. Vor did)t bejeptem Unterhauje
foate Asquith, anjtatt die evwartete Erilirnng iber
bie Mefrutierung abjugeben:

WGs qibt nody iinmer wejentlide Punkte, iiber bdie

im Sabiuett feine Ginigleit ersiclt werden Tonnte.

FWenn  dieje Weinungéverjdjicvenheiten nidyt durd)
cine Verjtandigung beigelegt werben fonnen, jo vmp
bic Nolae bdaven der Jnjammenbrud ber
Yegicrang fein. Tas Sabinett ijt jid) ecinig in
der Ynfdjanung, dah ein joldes Greignis cin na.
tionales Unglid wire, und es geidyicht in ber
Hoifnung, dicjes linglid dadurd), dap die Beratungen
nod) cinige Tage jortgeiept werben, absnwenden, dag
id) jest dic Vertagung des Haufed bis sum 25, April

Sranfreidy fiebert.
bat fid) vertagt. Bi
Britanniens einft jo ftolzes

beantrage.” Berbiindeten wohlwollende Neutralitat erflive. — Der

Asquiths Grilirung wurde mit lonten Beijaldrufen ruminije Minifterrat  joll  einftimmig befdloffen

ber Liberalen und vieler Unioniften aujgenommen, baben, bie bigberige Haltung unverdnbert beizue
aber es waren cinige Anjeidhen bon Wleinungsveridies | bebalten.

penficiten auj unionijtijdher Seite bemerfbar. (Garfon,
bon bdem man erwartete, daf ex einen Antrag auj Cine
fihrung  ber allgemeinen Dienitpjlie einbringen

Diefe Haltung der rumanifden Negierung wiirbe
aeigen, baB man in Bufaveft bie ruffijden Drohungen

e d
Wiirve wnd Vedeutu

witrbe, falls Asquith nicht die Anmahme diejer Polutit
mitieilte, jagte, er Wware der lepte, vorauidhlagen, dai
fitr bie Demiihung, durd) die Verjtindigung eine Refrus
ticrungspolitit ju jidern, nidyt umuntub Jeit gelaffen

werben folle, und cr habe an bem von Asquith dorge
idhlegenen Ausweg nidts anszujepen, Dieje Crilarung
fand bie allgemeine Juitimmung des Haujes, und bdie
WMitglieder gingen raid) auseinauder.

Der Eindruc in England.
Lonbdon, 20. April. Wie daz Renteridhe Burean
weldet, ricj vie Grilarung von Asquith grofe
Senfation hervor. Jm Uberhaufe ertlirte s
bolome, bie cingeizetene Vexsbgerung ici widt ang Ente] o

ridtig einfdapt, namlid ald leere Worte. Die Sperre
ber Donau liehe fih unjdmwer bejeitigen und bdie
tufjijden Verfpredungen — bdie Verbeibungen einer
bantrotten Regierung — mimmt wobl jelbit ein Tale
Jonescu nidt ernjt. Soblen 3. B. bat Rubland felber
faxm geniigend.

& Jiridy, 20. April, lua Bulareft wirb ben Blattern
gemc[b:t, baf die rufjifhen Grensbebrden bie Grenp.
iber g n n ge bon ‘Ruihnb nmb mumnmu bollftdndig
aeipe n feit 5 Tagen Itoeber
;;nmn,;en n«d) ‘Bmmm\ au5 Ulunlnnh in Rumanien
angetommen,

xhn Geidyichte erlebt und erlitten, eine fo geifte
aber audh fo doftrindre und ot ndige Qehre une
mehr ber Wegmeifer gu dem ig! unjered
religidien Qebe cm. u dem Tode Ghnfu auf Uo.gqﬂm.
Qeute fiiblen, wiffe v e3 aus tieffter Seele, aud bder
unmittelbaren (»emu!\ur unfered eigenen Criebend Ecr-
qud: Ghriftud jtarb nidt firr ®ott, fonbern fiir die
Meniden. Gr lieh ficdh nicht and Krews beften, um die
beleidigte Ehre feine Vaterd wieber hersuftellen, jondern .
um einer Heifigen €adie sum Sieg, einer verlovenem
Menfchbeit sur Crldjung und um Frieden fxu verbelfen.
(ott bedurite feined Sreuzedtodes micht. Aber wir bee
urften feiner.
m er ftarb, bad hat ex felber tlar cuége{prodhen:
and bat grofere Qiebe denn die, bah er jein Leben
ir feine reunbe”. Gr ftirbt, nidt um feinem
Bater cine  entjyredende Genugtuung 1 verfdafien,
jonbern um bie itlle der gottlichen Liebe und Gnade
bun‘v feinen Tod su offl enbaren.

Das allein bringt uns ben Tod Jcfu in biefer Beit
ber grofen Opfer fo aans nabe, laft uns alle fpibfinbigen
nen weit hinter ung werfen, und im unmittels
citag ber licbevollen Verfens

e Y('IEYH
LCM Grlebnid unferer Tage bat bie Qarfreitagstat
jonbergleiden in ben Rittelpunt: nne
ncmm fie »u bem ewigen

lm\:\ \vul(ur nene Wege b
Gthoé und cine a:mamidz
1l Ghriftliche und Germaniicdye
en fidh in ibr und veridymelen s fchonfter Cinbeits
h fie erft gewann bie ch‘mnm ibre cigentlidye

alte Germanens
un tief in feinem
if war, wxrbe burd bies Opfer
aejogen umd in fjeinem innerften

l(‘r gansen ¥
¢ bradte ein n

bem bie Treu

beriibrt.
nn i nun rum hcn, ba\, awei Boller, beide
liche nifdher Urt, beide

ajtig, i ihren

L\\Iu ungétat dedjelbe
Lirtungen dennod o ga vndmbcm Driidyte gesettiat
baben, wenn wir und fragen: wie Ioar ¢ moglid), bak
ein burd) dad Chrifte fo reid) tultivierted BVoll wie
die Gnglander einer maplofen Tiide und Niedrigteit
gegen_ein ftam ermanbdies Volf, einer folden Hinterliit

und Falidbheit fabig war, fb finden wir 8 uf Lad
b e eftatigt, dai die "r'm lcm a3 dem
Chr 1dht, fonbern nur b

war _alfed
Seine
G

ifte E
Jn :Hc igion und Qultus bes e
herein auf die Uenperlidhleit pchmn
jeine ftrenge frdliche
war Lebre, ab

elbft feine

\n m, uI\Y nmn I
8 vorbilbliche i \eml\ﬂltl!

e ber jiingjten Seit fcbladend i
wn ber Jnnerlidleit ber fudenbden
joldes ‘Z]mf vor Gott und ben Menidern
tbren_Friidten follt |I\r fie erfennen”,
unb Rabrheit bmcﬁ Worted wird die &
ihr Deute aud) nod CL
nid)t mebr vorbeifdnr

D

bie Jnnerlichle

wir bad tun, je m
auf Golgatha i §
cinbringt, um jo yrcm m'\ Deller ift bie i‘um filr unjee
fittlidyes und nationaled Seben.

Um fo grégere Sraft unbd lichteren Troft werben wie
aud) au3 ber Karfreitanétet fddpjen. Cin Heiland, der
aud Licbe fiir fein BVoll freudig fein Qeben in ben Tobd
ibt, um baburch ben Tod fiir alle Jeiten su itberwinden,
er ift ber Fitbrer und Retter, beffen unfere Seit, beffen
ungesdblte tapiere, tobedbereite “Manner, 'ouv\nbc unt
ben Berluft bed Liebften und Bejten tramernoe Wither

und SMitter in biefer Beit bediirfen. Die Karfreitagstat
m bie ftartite ermibe]nbnng, bie benfbar ift. Nur wo
fie in ticfjter €eele erlebt, wo Fe unbefieabare Qiebe su
dem Bervorruft, ber fie gur Erldfung und Lerfohaung der
Menidheit vollbradst, fann nn{ aterlanb anb mnfere

Stultur, fann audy der Eingelne jene YVerinnerlidung
uny Wertiefung ieined bis fie




bon Qeib und

mul in ibm aud bem

allen miznbu!t

Der

ber Tod nidhyt3 an!

ften

in,

(B. T, i\l%‘

ershemﬁu
erobert.

Bemiihuugen bn Truppen ber anhinumn unbd ber
Flotte bed Sdywarsen Weeres find nun durdy die Gr.
cften Puutied, bes bebentenditen an ber
te, gefrdut Wwarben.
Edjladyt, die am 14, April am Flnjje faradere ftatts
cjunben Bat, bringtem bic taperen
ajusarmee bie Tiirlen puriid, diberwanbden unglaublide
Erjwierigleiten und bradjen iberall ben esbitterten Wi
Gin_gut_angelegtes Cingreijen
oglidgte nnebﬂiflen‘l,:nbunn unb [ieh
m

oberun, buid,
anatolijdjen S

berftand bes Feinbes.
unjerer Flotte ermiy
en

anierbem by

ual
Sterbend triumphiery
&:’:ﬂc wo ift betn Sieg?

nftcmum bie tiefite aller v{:lmwnm ctnnnn

3 aus bem Leide bie tiefjte Qrﬁ!emgull ber Welt l
eibe bie Grldjungsbediirftigleit
be3 Menjchen ertlart mwird. e ' 3
biele in blutenber Ceele erfahren, in bem 1
bicle ber Ullerbeften fterben miffen, in bu{em Deid und
Tod, die alled, wa3 ba [ebt, gleihmapig
liegf ber Gebante ber Cinbeit be3 Lebens,

Todbe Jefu aber liegt ber Gebante des Sieges
“ber a-[»n gutn[ wird, die fih innerlich unp
Su_dem Teilnehmen an feinem
Uneignung feiner gottfeligen
_befteht ber innerlide Wert feiner &

1 _bingeben.
b Sterben burd)

in Woct in die See
Didnner Wabrbeit geworden:
will, ber wird e3 verlieren.
i um meinet! mﬂm ber wird e3 bebalten”,
0 Ioitd ber

u'\b et fein Qeben ver

g be3 Tobed Ler Tag bes 2eby
ber Iag be3 Im'mrbeﬂ einblicher Bosheit und Tiide
ber Tag ded Sieges gottlidier Weisheit und Geredytigleit.

Unb wer ibn vedjt feiert, ber wird inne merben, baf | Der
3 ift, al3 ein Grleden auf ber hid).

ehr ber Y‘memzr er mub th ‘mr .J n.):rbeés "cben‘

Wad) leben, mr‘

ti auf bm ‘lfnntn pzrukn
vom Lod umfangen am
t beraweifeln, wiffen, bag afles

Sidte ber unbe“cdhtﬁen Cwigleit
b, bae ift 8, 1wa3 dieje
b Jefu auf Goigatha u\b feine retzte

inmal int
'uur.ln o-n til é?*arrmlmx gebe uns dazn die Rrajt!
Graberung Bﬂnmifi['ﬂmﬂll ity die

Die amtlidhe ruffijhe Qarﬁeﬂung.
eter8burg, 19, April.
anhiud!reul Irahqnalut

morali

S

Ma nidht um eine operative ober tra! ijdhe
bung banbdelt. i

Der amtliche tiiclifde Veridht.

ye—

ie Schmierigleiten ber DBerpflegung su

mar_m daB bie Flugseuge Heine Side mit Mebl abe
werjen.
rediten iigel im

Feindbes, um

%ilnn Batum bictet, driidt bon Jeit gu Jeit b

n bringen.
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gylulc{,e unb wirtidajtlide

bed ; bei um ift eud bei b Gmnabm: von Trapepunt
ber .2 mn fur bie %ﬂ

ba ben die Vlncbnd;t bu lbum Loll und bei

Bnnbalncnol!en babtn wird. Gs unterliegt feinem

Buweifel, bag ibre Prejie den Erfolg, der im wejentlidhen

em Gelinbegeminn ift, nadp Rraften audfdladten mub

0 mebr mup barauf xnwm en merben, M‘F
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[lan!
uﬂfmminblid) geworden witrbe fiir
holldndifden Dampjer, il bh i-ll num ilnm
notaedrungen nadgaben, in hmbmn

ebli ba banm _bie memtralen
a Regierung einer [riegfhrenden
elaben bubrn. darunter Punition und erlknri,
aum mthru[ineu!ul nbe
Anj weldhe mus. man bie S

(W. T. B) Sonjtantinopel, 19 Upril. Beridht bes
uptquartiers: Bon der Jraliront ijt leine neue
elbung eingeloufen. Wir jtellen Ffeft, dah bie Qagt
beg in Rut el Umara eingefdioffencn Feinbes
ehr miBlid) wirb. Der feindlide Hilhrer bat, um
ﬁc.,zbcn, titralicy

bie Stadt bon ber Wevdllerung raumen [laffen und et-

Wabridyeinlid) llurb man
bie Gmhe mit ber allerbings mageren
wl(nnhhﬂm Stohle aus ber Broving Limburg zu [nmn
ind und inswijden England flax su madyen fudie
Forderung weiter beftehe, ben bulInrbi-
t3 weiter iibrig bleiben wiirde, ald
fre Crﬁlf[e aus ber Fahrtju neh
Die Jeitung ,Baderland” Mm\bl
mn bem Titel ,Eng-

Q

!l- be, ﬂunhlus!nnt. Enlmlmln{! auf dem i clncm fd’mm Setiarl
zil -1 fdnitt, nimmt  die
wd)lnd)t einen brm en Ubnrn!m an. Gin Berjud) des
‘%&ms grofer Berlujte vorjuriiden,

Wnrbe burd @fqum mgrifie nnferer Truppen bereitelt.
Der Feind, der die Lage ausnnpt, die lllm ber thhgu

ber, feit brt britijhe Glejanbdte an-
Ianhd; ber merzfvrncf'enn Geriidhte fcmlxd; verfiderte,
dai die Beziehungen zivijchen feine
nidht nur vollfommen freundidhaftli
Gnaland aud jtetd tradjten mwerbe, die %‘ireunbld)uh au
erbalten. Lnd nun evgreijt bie britijdhe Regierung eine
Makregel, die gans dazu angetan ift, bas gute Cinvers
nchmen aa fturen und und indireftin ben ‘lueg

ehen, aufer wenn tvir unjere Dampf-
fcfu‘fuhrt pum grn‘;m Reile ftillegen.

Weitere Gemalta!tc Englands.
Berlinnsle Emenbe melbet,

urd) b

cuer feiner Sdiffe unfere Qitftenbeobachtun Snﬁm-
lungen in Lafijtan (ber Gegend bon Trapejunt) suriid
und gewinnt, indem er feine Landlrafte verftirtt und fo
biel al8 mdglid) unteritiit, in bden Operationen bie
Oberhanbd  Aber unfere bdort ftehenben Truppen
verjnditen ofine Miidfidyt auj ihre Heine Jahl, durdy ihre
Tapferfeit die feindliden Dperationen sum Secitern

uf bem fibrigen Usihnitt ber Front nur unbedeu. |° ety nash *)lunbuhmben erhielten, m bem von

*rmm er Geite bem freien Verfiigungdredit der neu-
tralen @dijahrt lgcngchwbe Befdrintungen
.

ﬂ!cnblplnmutl[d‘)er Seite wirdb uns jolgenbdes
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dncn jilr Dele, Petrolenm oder ahna
lh()eé abjujdlicen, inllé biersu mdnhum boraud
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bag uuv tociten Babhnitreden im hoben Norden bie ru
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batten, fo_baj a

enonimen imb Fradjten nad) Grofibritannien unb ben
llrwrnnneseuqmﬂe miiffen bon
ben englijdien Ko niul 1 ausgejtellt werben.

cien Hafen im bnbcn Sﬂntbcn verbinben
eitet; mit grofen Soften mwurben bereitd
treden dev Murmanbehn fertiggeltellt. Aber

giwien !Brdl nm bie Begwi ein Feftung,

e cmm lm tinm Bormar 6&1 unft iul ery ded Sandes

Franzofen, bie fen, fepen ibre

?g ail in bie Btlwblsungulmb fimpfen um jeden
Bobens, Sie ?eben nur ba suriid, wo fie mitffen,

unb e8 ift ein Rampi der Wnsbauer, der Hilfsmittel und

ber Referven. Unjere Verbiinbeten hnﬁm Whunbder darin

%tbﬁs%a?be eind ab Ben Gri
el T em aber einen groBen Gr ulg
batnmg errungen, ba er aud1 ?bcm Ditufer

genummen
ar, war bie ﬂugc n:r,ynmieh Wber bmn einer bcmnhe

ie
)ueuﬂchtn auiqt‘hulnn unb it haben nst eine Lage, bu
h;ﬁ erjt langiom entwidelt. Jebes $Brophetentum xk
nfinn, aber bie Vundedgenofien und Freunde Frant-
rﬂd)é tonnen fidy darauj verlafien, dah alles, waz von
tapferen Goldaten petan werben fanm, geideben Iird.
3&!.%[15 ift die grohte Schlacht der RWeltgefchichte im
ange,

Was tun wic nun, wm dabei gu belfen? Nady bem
franzbiifhen Beridht balten wir cme siemlid) betrdcht
[|d)¢ erteidbiqunglinie. Uber ein Sieq fonn nidt mit
ten einer Qinie errungen werben, nur daburdh,
baﬁ man einen wirtlichen Griolg errin

L. Bir baben eine linmenge von et!nmgsﬁ erichise
bofen und Ausidiiffen, wir baben Minner mit Sternen,
mit Abseichen und_mit Beugniffen und andere lcmam:
ﬁlrnbum unjerer Rriegdpolitif. Uber dad hat mit dem
Sriege eigentlid) doch wenin su tun. Die Hauvtfacbe ift,
vad tun wir an der Front?

Woran fehlt es hier? Was fann getan werben ?

Die_englijye Regierung begann dem Strieg in einer
(‘)&mnléfﬂmmuna aufridtigen Yebauernd grgzrmbu
Dentidland, Der Krieg war suerft eine Frog
Ghre, und jebt ift daraus ein Kampf um die (gmten)
gelworden.  Wir fepen unfer ganged Hery und unjere
qrmbe Seele, fiberhaupt alles, was wir Haben, ein, um in
dem Qampie Deutidland u befi Wenn wir e3
nidt {dlagen, fdligt e3 uns. €o fan e bie beut{de
Mafdyine nucf] nicht gebrochen ift, hort die Ghefabr fire
Guropa nidt auf.

Tir hiren oft von bem xrbflramn Eegmi Militaris.
mu8, umd viele Leute glauben u Deutidhen ein
23171! ﬁ baﬁ burd)_militarifhe KI‘ wie fidhy ftrdus
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! Deutiche und englifdhe Kohle,

Gnoland3 neucfte Bevormundbung  bder nentralen
1 grofe Grregung ber-
immen, bie fich febr ent-
tiiftet iiber biefe neuejten englijhen Scilanen aus. I,J‘LX'

Edif f:brt bat bei ben Beteil
urfacht und e3 feblt nicdht an

Tprechen.
Der Eindbruct in Holland,

S verdjartert ober nrtfallit wird,

Per md) te Cigentiimer fiiy bieje BerpiliBtungen Hajts
Das Sciveiben rit deahalb ben Reebern, bor
cmm "hrhul bie englijdjen Behirben

bdie tufjifden Jnol tieure ben tfdhmia‘)m
gewadijen feien,
ie Ginftellung be3 f

e mit lh!crbf'*mlol en Ver- (e

t t
a, bie in ng[un’n (Entnmbrc im

Die berid;&éfte Entente-Blodabe,

Luoner Blittermeldungen ufolge
trite die benrhnnlc 31 udnbc ber ‘J}mtmlen ofne
teitere Antiindigung am

hmbp anj tie P rnieftt ber “I;mraltn Tel
Y n

ftellt unb n‘\mv

njar vm feier, bmv bie b‘rtd;tv
MMe

ungen enf den woll
1 ' m 1ur l»rrmlvtrrc aegen bie mmdmudm

Die Cdiadst von Berdunm und
Gnulnnms etvﬂuuu sum Rrieg.

m 14, QIbn[ ubrt im Qeit-

injtellung Nr dv"vev(en
ter fein,

die feltiamiten Wrr(;nren
‘Jncn, bah b e chxw then_etwasd \nr]uchen, bie anbern
St

" (\‘rnvrrl ‘I\‘omm flugcrnm]'e ben
3 BUT nnbrrn I)mgltbl. um i

ba vm ein Ilrml ubwnmbcn. Uber

afi ber beutide Genevalitad
'»va aegen bie LWand su rennen,
3 wie iibevall fo Tiegt, dafl
feine gun e ﬁrarr baran | th

9 . April,  JIn Amijterdbamer nnd Motter. | i
bamer Jecoertreifen ijt die Crrequng grop iiber bie
Aniforderung der britijdjen ﬂhumnng, ald Geaens
feiftung fiie die QLieferung bon anﬂn!nhltn bu Ber-
nﬂnmuwn 30Brogenthollandifden SAHiffs.
raum su erhalien. Bid jept wurde angenommen, daf [ D
bie enalijdie Forderung nur durd) fofale englifde Hajene
behorden und vielleidit nur probeweile gejtellt wurbe.

, tonnen wir die gange Sache nicht ende
gulgg Tepe(n,
i

v miiffen un8 pans flar dariiber fein, dah Deutjchs
fand Franfreidy vernidten will unbd diejen Rlan audh
Teinen Yugenblid aunfgeben wirh.
DBerdun verloren, heift ettwasd Gelinde
verloven!
Bern, 19, April.  Jm ,Vetit Journal® fritifiert
Qjenetul Berthaut bdie Lage bet BVerdbun und fagt

g
:r

i'Btnn 3 fhlimm fommen follte, woau Beute noch
Teine Wefiirdhtung vorfiegt, fo wiirde die Gefamtlage
biefelbe bleiben mit einem bigchen Goeldndeverluft.
Wenn die Deutiden fich einbilven, daf der Cimjug in
Berdun, falld er eintreten follte, den Friehen Derbeie
filbrt, fo taufdyen fie § |rb’_prromn
5. Genj, 20, April. Der Situationsberidt der Havass
agc‘nlur 016t audy die lepten Criolge der Deutichen vor
Perdbun notgedrungen au, jucht aber ihre Bedentung
burd) die Bebauptung der jreiwilligen Ndua
mung be8 von ben Deutidhen eroberten Gichieted abe
nidwaden. Clemenceau fritifiert den Bericht mit
?rﬁanm Worten: wir rdumen freiwillig alle Stellungen,
it gehen f‘tﬂmﬂ[lg putiid und werben jchlichlich freie
willig bem Feinde BVerdun iiberlafien.

»
Euglifdhe , BVlutgelber«.
Ghriftiania, 19. April. , Morgenbladet” verdifents
lidht an leitender ©Stelle einen Anuiiap unter ber leber-
jdrift ,Die eriten Blutgelder”. Das Blatt wendet fich
bagegen, baB England bie "ﬂrllennelbu icder
einfiibrt, Diefe feten, wie ,Spectator” melbet, um
erjten Mal mwieber von einem englijhen ‘llmcnhm ben
Difigieren unb  der Mannjdalt be3 bnvnnm’un
?)anbelsydjiﬁea #Cap la Trafalgar” fiix die Bers
fenfung ber ,Garmania’ ausbesablt Iworden,
%le Gefamtfumme Habe 37000 Rromen Dbetragen, wobei
man ben Wert eined getdteten btutrldnu Matrojen mit
100 @djilling berednet Habe. Auch in meutralen
Qénbern, jagt ,Diorgenbladet”, miiffe man fregen,
wad ber Grund au bicjer )Rudf:br sur ,Barbarei” aus
den Tagen bed Saperlrieged fei, burd bie die
madtige britifdhe Flotte in ne anbere Etellung
fomme, al8 bie nn eren Rriegfitbrenden, ob fie mur
Feinde ober Freunbe Cnglandd find. War e3 vielleicht
nbtig, britifhe Seeleute auf biefe Weife nuiaumumcrn,
ibre Pflidht gegen da3 Land zu erfillen? Die neu
tralen Megierungen follten bie Sade von grunde
1ugluf;en wie bon proftijden Gefihtdpuntten qud ere
wagen. Cin gemeinjamed  Griudien an bdie britijdie
Regierung, fie mige %u ibrer Rrarid in  ben erften
;Ylnenﬁmntben puciidiehren, Tonnte nidht obne Folgen
eiben.
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\r ndulnaben gefithrt wird. 8 Heqat der
Delle
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(old planat.

Gondel, bdie aber alled entbhilt,
Beod

maditiger aud al8 vorber, feine Spipe ragt
Grd

5
Minen-1 v
53 gebt cben nicht anders, wwemn man nidt
ite opfern will, wnd pimae wabrideinid aud | m

anberd, mwenn wntan folde Opfer bradte.
er Srite mith nun bie Unounit ber Boben.
form burd) ftindige Ballonbeobaditung foweit ald
moglidh auSgeglichen. Gine groge Anzabl von ,Mhl-
ballon8 ift in bdiefem Abfdhnitte verteilt, und ihre pe-

Idige, forgfdltige Urbeit bildet einen wefentlichen Teil

eu'nnnt hnn hc il:b taum

Wil
Ha3 (e Ivnh Bild nodh brrtram, b\m
fer, Gifenbabnsiige, Biume, T
swar hlmummvd} r.rrIrmm und in be ‘Lurmxmrm
chne memre% 1 mmmn
¢ bas|abldffig in bad Telepbon fpricht, Anfragen beanhum'm

T e,
\\rb batte ba8 arofie Glitd, bei feltem {chonem Wetter
an einer Xlun(:br'fnnlvm[ung su_fommen, bie perabe|
einen Wollon hochachen lieh: mein guter ‘Stern_wollte
ffigier gnm Mitauis
ftieg emnlud. Gin paar furze Unmmveifungen ded befeblis
genden Houptmannd, und fdhon eilt der gange Sdarm | be
t| Mannidaften berbei. yeber der Solbaten hat im Mu
eine e bielen vom Ballon bzm‘vbangenbm ;mltdrmm
-rprwim und nun fommt da8 madytige Ding in wenigen
Sel tt heran, peborfam wie emn mhl(rher U’kirm!

Mnnac mmr unﬁ mr‘»: pum b
n ber

© bie pradticen %Iuhmbmen ein, baS

erabieilung gefehen Datte.

3 chen nicht obne ‘mmhrmnu!
ofme MNechenidicher und Logarithe
i) wiixde oudy ba3 alled nod) wenig
niigen, menn ble wundervollen optifchen Upbarate nidyt
wdren, mit benen Deutidhland eben aud) in ber Welt

1w auf bder prallen feften Geidenbaut,
matte: ; i Mt n-mm Yluqz finbe idy mich wnmm _langfam

Die LQeute find mit m‘rﬁtn Edritten bis pur Winbe|i

mar'inﬂt von beren Trommel bann das fange, bimne

| ablaufen witd, bas ben Ballon mit ber Grde ber

bindet, @in paar Angendlide noch, die der Nadhyritfung

diemen, und mwir Hettern in bie wingige, mbmu:ﬂud;t;:;

felt u
bn |v mﬂeMl:ﬁ rtg'lmnham T!hbnmfolomm frbemll
diefer {hmusiarote -zvmrv — Mur einzelne bodragende
grame RKirctiirme inmitten foldher Qafernenorte peben
Gin Gawirr von Stragen und
Babnlinien breitet ficy bier, meifer Nondh oder Staub
madt auf fabrenbe Biige oder Automobile aufmertiam;
fonft ift nichts Rebended, aber fch
merfen. — Die n‘u((ycld)mmnmm Linien btr beutidhen

adtungdeffisier vonndten ift. Wir fonmen und
eit taum rithren, und idh bin meinem Fithrer umfo
bantharer, bm\ er diefe Unbequemlichleit auf fich ge-
nommen Dat. Der Ballon iiber uns frehe hgﬂ nuch viel

t baudbod in
bie Luft, fein ruchnﬂxnml Gnbe berithrt faft nody bie

- Ebne ben Hemztm Rud, nidt einmal in
cin eftrifdy uned, ftiegen Wit bod;.
te 1%,

unten imn wie mit fpipem Stift mmenbu\'d) Gegeidynet,
Man exlennt fie von weitem, weil fie bi
Dboben gearbeitet find unbd fiebt nodhmala bin, wenn einem
h'qﬂ gcll\m Blip cxm beélgmut“.»uﬂe iulm

gen i

"nrenvbo[)e liegt blngtuutr Dunft, “nur im Norbive
bellt fich bie Gegend beffer auf, Bei und beriiben if
alles flar, man {iebt nod)y Douai gang deutlich und :x
md)! mir der Beobadtungsoffigier ba3 Glaz. ¢
fdheint ein Wunderding su fein, benn €8 frifit Vurm[lfb
alle Diinfte im Weften, und bie Lorettobibe, und die
Daufer ringdum treten bnxﬂl@ Dervor, Wiren aber die
ungesdblten ».dmr&te bier nody im Betriebe, da_biilfe
twobl aud) bdiejed Glad nidhtd mebr; {o reine Luft ivte
jept lag feit Jabraehnten faum iiber diefer Gegend. Jch
photographierte, wibrend ber Beobacbtungsoffisier 1

und bdad Gejdehene meldet. 8 ift ein wundervolled
®efithl der Nube und Ubgejdiebenbeit ba oben, man
biinft fich wirflidy exhaben unb -iiber den Dingen — der
Dffisier beftatigt mir biefen Gindrnd. ©inter bent
autfgellappten Windidhirm lann man in Mube die Karte
ftubieren, feine Gintragungen madhen, und fih bann
wutiulltn ba bad ganze ba unten mur ein einziged Neld
e umgeheuren Schachbretted biefes \‘(mgei |it
Bola bat fich vor einem Menfdyenalter den S
feinem ,Germinal” gerade bier gebolt, af3 der
berabau noch in feinen Unjdngen war. Tropbem bat ‘:
iiberwaltigende Ginbriie empiangen, und in Sallamines,
o e3 jept fo_totenitill geworden m fteben_bie beiden
Urbeiterfinderfchulen, eine fhun, Witwe  ded
grofien Sdyilberers.
Kurt Freiherr v, Reden, Qriegdberidhterftatter,

der wahre Todestag Ehrifii.

Der RKarfreitag with von ber lIbnmnhm al3 der
Tobedtag Jefu begangen, obwobl der wahre Tobediag
bed Herrn nidht aut bw;cn Tag fallt. Das ift fhon darum
audgejdlofien, weil Dftern ja ein bemealiches Feft ift.
Uinter dben ®riinden, weshalb die Beweglichleit bed Oftera
;&ﬂea bisber feftgeBalten worben ift, wird meden der

idficht, ba man Djtern an einem Sonntag feiern will,
in ber Megel gerabe auch angefiibrt, bua Jeju Tobdestag,
ja felbft ein Tobedjabr nidht puverlaffig betannt fets
MNun bat aber, mwie Projefjor Dr. Leo Brenner int

s o S e e, e e e i

«Zirmer”  ouseinouberiet. Ctenel burd geiftveidy

i
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Donnestag, 20. Wpril 1916

General-Ringelges fis Salle uud bie Proving Earyien

et amtlie diterceidiidye Heeresberidt.
(. T. B) Wien, 19, April. Amtlih wird ver-
Iautbart:
mnlii&ﬂu RKriegdjdauplap:
& i{ ar I ten Wi |
i!ll.:!“ ;‘:’i hleb?t: ’ ;u ”::Igl:;;u iﬂ:;'f:l'l':l:?
Gun nidytd Nen
Stnlumld;u Rriegdfdanplag
Bon ben nod) fortdbamernben Rampjen am Col b
Qana abgefehen tam 8 ju feiner nennendwerten (m-
fedytatatigleit.
Gidiftlider Rriegdjdanplap:
Reine BVerindernng.
Der Stellvertreter be3 Gheid des Generaljtabed:
b Difer, Felomaridallentnant.
L]

B 2. B) BWien, 20. April. Amilidh wird verlaut. | ¢

i:

Ruffifder und Sidiftlider Krieasd-
fdanplap:

RNidjts Neues.
Jtalienifder Kricgéfdanplap:
Qniolge giinftigerer Glmnnhnltm“g waren bie ¥r-
tilleriefampfe gel ablreidien_Frontitellen wiebér
ITebbajter. Der ColbdiLana ift im ﬂcﬁt
Deg Jeinbes, Jm Supana-Abfdynitt grifien die Jtaliener
unjere neuen Stellungen vergeblidy an.
Der @trnvmmrr beg Ghefs bed Generalitabes
b ‘Qoejer, (ytlbumrld}olhumnnt

e fendliden eeresheridte.
Der amtlide fransofijde BVeridyt.

9. T. B) Paris, 20, Upril. Unmtlider Lrieg2-
beridit von gejtern nadymittag: Bon ber gamgen
front ift aud bem Berlauie der Nadt tein bebeutenbed
Greignis su mefden mit Ausnabme einer siemlidh heftiaen
Befdyiebuna 6it[ih der Maas in der Gegend fiidlich
vom_ Gehily Haudbromont.

Dex Abendbericht lautet: Weftlidh ber
M aas betradtliche Artillerietdtigleit auf der ©obe 304
und in unferen erften “xmm swifden dem ,Toten
SRann” und Gumidres, T eftlid der Maa8s beftige
Befchichuna in der Gegend bon Douaumont und i}aug

Woeore-Gebiet wor der Tag rubig in ben U

en am FuBe der Maadhihen. Bei Cpargesd
1 e htr eind heute morgen drei Ungriffe BHinters
en uuTerr Stellungen; fie rurben alle
gen. Jm Qaufe bed lepten wurde ber Feind,

‘em Angenblid geglitdt war, in unferen Graben
ouf einer Kront von ungefabr 200 Meter Fub su faffen,
gleich durc) einen Glegenangriff mwieber bers

. der ibm ernjte Verlujte betbrachte. Lon der
Front ift fein Greignid8 bvon Widtigleit au

EB : n §t: b:ibﬂklﬁgt

|xmuxb=n unb in ber Niibe bes

mefben.
¥

elgifder Qinige

Der englijche Beridyt.
Lonbon, 20. Upril, Der Enu{:ﬁt Rriegd-
T Sadt ver-
judhte ber Feind, unfere Truppen im \Zlbfd)mi ber
Zridhter und Gteinbriige mit BVomben pu bewerfen,
turbe aber uriidgetrieben. Wuf der iibrigen Front
Rrtillerietatigleit.
Der ltulinxﬂdx Beridt.
il  Umtlider i
Udamello-Gebiet Bal m
:mym sIUntmuaer nm 17. Upril ben Gipfel des Monto
Sumo befest und [vtfe[lf QYm ©uganatel [deiterten
in ber Macht jum 18 Upril neme Unftrengungen bed
Feinbed gzg;n bie Gtellungen weftlidh bes Q}er%ﬂu“:ﬁ
Largana n berfelben MNadyt griffen wir den duberften
Stamm be8 Gol bi Qana an und eroberten ihn, nachbem
Jir die feindlidhen Linien durd) gemaltige Winen m-

(@,
beridht vom_10. Wpril lautet: Wiabrend b

<. 9B)

flogen. Der Ginjturp bdiirite, den Bldttern ufolge, , auf

b:l Ulter bed Gebaubes und auf die burdy

ieberberfi Sarbeiten
Rieiler burudgnfglbm‘ fein. Im erften Stod befand fidy

tarte

2. Die Abgabe barf nur geg:n Borlegung der
I.u “bie volle ngona "g

[gen. Die 'Banb: |ft vom Werduberer auf
bem Gmmm ber Btoﬂar‘te unter Begeidnung ber Art
mi

t3 beftimmten Drot-

ba8 Gewerbemufeum mit pielen foftbaren
bie jebt unter ben Trimmern begraben find

Die englifdhe Sudernot.

Die englifde 3 udmnrln: ung ift von ben exiten
Qrieg8monaten an auf eine fchwere Rrobe peftellt wore
ben. Befanntlich ift Grobbritannien_besiiglich feiner
Budereinfubr von dem Besuge aud Deutidiond und
Lritumdy -llngarn abbnnfm Bon ben 184 Millionen

Cwits (1 Cwts = 50,8 Rilogramm) raffiniertem Sudrx,
mdr‘uc Linqlanb im ‘}ahre 1913 rmiubm. ftammen allein
illionen aud Teutidland und
ngarn, und von ben 1’!' Rillionen Cwts
unrajfiniert Ritbensuder, bie Enaland einfiihrte, fo-
ar 94 Millionen aud Veutichland und 3,2 Millionen
ué Ocfterreid-lngarn. Die umzrbmblmg biefer Bu-
fubr burd) ben Krieg beranlafte feimerjeit die englifche
Regierung gu_den befannten, fyater ftarl fritifierten
behordlichen Cintaufen vom ‘H:\Mud:r, welde fdhon im
Herbit be3 Jabres 1914 pu erbeblihen Vreiditeigerungen
fiibrten. Vergleicht man die Juderpreife Englands und
Deutichland3 vor Kriegdaudbruch mit den Lreijen dber
lepten Monate, fo ergibt fidh fu[pﬂlbz& Bi P«
®rofibritannien (Preid per Cwt =

QAnf. len[ 1914 th RNow, 1913 Qh\' El.vnl 1916
eh a
Srifiallsuder 11 3 FE ) ae m
Wiicfelyuder 17 9 o 8 o
andﬂcnh (Bm! per Sﬂuwr = 50 ﬁa)
Witrfe[yuder z‘. 2% 2'» 75
Raffinade U 24,50

SRan erfennt, baf die heutigen Buderpreife m Gng-
land um 150 bid %ﬂ Progent hoher find ald in

Jriedensdzeite
Die (Enmnd[unn “ber tng[thben Suderberforgung
Ioirh feruer burd) die Abnabme ber Beftanbe davalterie | &

fiert.  Die Buderbeftinde betrugen:

Qn Groforitanten Ln’aqmm (S:nhe ﬁe‘bmx
Toumen: 300 somo
Qn ben vier Mhﬂsn Unfomg ﬁm‘ﬁx
1915
Tonwen: 167 300 41 ’»\)0
Die auferordentlidhe Preidfteigerung de8 HJuders
trifft bie englijhe Bevdlterung um fo {dyverer, ald diefe
fih befanntlidy an :m:n uberaud ftarlen xdez-
verbraud) gewohnt bat. Die englijhe Budereinfudr in

englijdyen Jentnern (ohne Umrechnung ded raffiniecten
‘\Sudnﬁ in 9t obwert) war von 8 illionen in ben
abren 1906/08 auj 89,3 Millionen Jentner im Jabre
1913 geftiegen. Der Sud\runbraud; bes ‘\me[md;s
turbe auf ben Kopf ber Bevslferung mit 421 Kil
im Jahre 1013 beredinet, wabrend im Deutiden ‘Ren{)
192 Rilogr. Verbraudigzuder anf den Kopf bder Bee
volferung fielen. ¥n einem fritberen nmlhd)cn eny
ﬁgm eridht ift ungegeb:n mm‘om, :nghirge
ilien (beren G m allges
meinen auf 30 bid 40 Mart in dber SZBmi;e fdhdpen darf)
irfa eine Mart in der Wode fiir Buder audgeben.
Ran fann Ldy alfo einen Begriff bavon maedjen, i
weldem Mage die oben an Hand ber Grobhandeldpreife
dargelepte uzrl:nemlg ber 5ur!u»mle um 150 big

9 Millionen aud |

und_ M

na § 1 11 o
farten nidyt im

idyri

. Die aulmm

Egmntl! an_einje:

ebraudh
Perfonen nicht erteilt find, tegelt bie puftandbige Be-
biscde die Buteilung von Seife, Vtéflwulbex und anberen
[mbnmgu\ Wajdymitteln nady

Tinte u

elnen E‘mn ?llt ﬂuhmfmu bed
iebenen Lermerted ete Brot.
ober fols Ra:tm iy eingelne

aBgabe ber Grund-

ge Behirde ift. Defuat,, Werjten,

Zierd:
and Srantenpflegern

aehﬁgnriemn YT'

nuémrbmbung o
bat. Die in
Dienge barf dreibig
Ralendervierteljahre
Bie!

fc[m 3 fi
.G m b
beutidher

Jnuungen.

.\hl\'f‘!ﬂ ]

anﬂanm, burien

Thten,

teilen, b:mauiv ge i‘;nfg’abcr in einem
1

toerfaufer biirfen
unb_anbere fetthaltige Wajdymittel nur injomweit abe
WM\" werben, ol bereitd borber eine bauernbe Ge-

roertinfer abgegebenen Pengen nidt fiberitcigen.
5. Die Yerforgung der

erbaltung ihres Gewerbed erforderliden Rafier-
folgt nad) ndberer ‘lecmmg bed ,Rriegdaus-
pilangliche umd tier
in Berlin budv T:rmh[nng bes

§ 6. Un_tednijde Betricbe, méb:ion’ncn Wafd-
mu:

e
auf Untrag emen udweis au er-
Monat iiber die
Itfidhen Wafdymittel binaud
elten Betrage ber im § 1 vor-
vermerfen.

eife, Seifenpulber

ifden den Vertragateilen beftanden
einem

SRalendervierteljabr  abgegebene
pom Qundert ber im pleichen
be8 Jabred 1915 an _ bemfelben

Barbiere mit bder aur

e Dele b éme s

Srifenr-  und . Periidenmadyer. |

Re. 94 Ceite 8

nath Gmpfang ber Aneige von ber Qmiubr unbd, wenn
eine Befiditigung porgenommen Wwird, nad) der Be[-d)-
nguna su erflaven, ob fie bie Cier ubemrhmcn will,
Ta8 Cigentum geln mit bem Beitpunft auf bdie @gaen.
fdhait iiber, in bem bdie llebcrmumz tildrung dem Lere
nuutr:r ugedt.

Die ¥ entra!&mhuiigdtumu! t fiir bie von ibe
iibernommene ®Ware emen angemeffencn Uebernahmes

preid ju 1“”

Alle xmnq{men sivijden der Jentral-Gintaufss
nmlhrhnn nt, b §. und bem Verauperer iiber die Ries
ferung, bdie ﬂuibtmahrunn und ben ‘ngenm bergang
entidbeidet enbgiiltig ein usfdub. Ter Musidufy be-
ftebt aud einem Worjibenden unbd vier M cn, fo

bie m Reidas

wie beren Stellvertretern, famtlidy »
!anklrr ernannt werden.

UAudgenommen bon biefen B fiud ge-
ringfiigige Mer 1 Retjen: ‘-mnch obcr im
Grengberlebr qus dem Uudland eingefii
fern bdie (“vnmbr nidht su_Danbdeldsive

Tie den Strafen lauten il
jeds U mmm ober Geldftrafe B
Mart.

ngrﬂarma Det Brefie mit rudpavier.

Die f;duvw igleiten,

B.) Berlin, 19. April.
ie bu ‘Wnan'prlu‘*xn.m: aller Ar
\:wrtﬂvmml'uug ;\
2:““ fidh audy in der Rapierind xhne and inde
jondere bei ber Verjorgung der Prejje mit
ot
i

e

bem erforderlihen Drudpapier peltend ge
dad Weitererfdeinen der ’."mnwc tungen u
lider periodiider Drudidriiten in angemefien e
im offentlidhen Jnterefie liegt, fo bat der Deda

- o

nu e
fiir pflanslide unh hmhﬁz Dele und Fette”,
in Werlin abgegeben werben.
mem er al8 gebn Nrbeiter beidhftigen, tann bie puftdn-

ebrbe auf Untrag einen Unsdiveid ausitellen, gegen
be u\ Borlegung die 9ur"“hnvrlmr1mlm| 13 bes Betriehd

®.m.5,9. |
Fiir Qﬂa‘dyemm bie

n abgegeben werben

enge
bnxf Der i!ufnmé
geben.
weid in ber im § 1

merfen.

Der Berauferer bat die Ubgale auf dem Aus-

mu& bie puldifige Hochitmenge an-

vorgefdrichenen |

feine ¥

§ 8. Die Bejtimmungen bbmer Berorbnung finden

ber Mari

ben.
iiber die Verforguna.
§ 9. Wer den Bej

Wodhe

Ausld

§ 1. Gier, bie au

 fiig bie

[tung und
bon bigfen Qermaltungen mit Wajdymitteln verjorat wer-
Die Vermaltingen treffen befondere Anordnungen

wiberhanbelt, wirh mit Gefananis bis pu feds Monaten
ober mit Gelditrafe bi8 pu 1500 Mar? beftrait.

Wie Weiter belannigegeben wird, ift der Verlauj von
Seife vor Veginn bder vierien Brotfartemwvodye jeden
SMonad derboten. Fiir ben Donat April tommt allo die
dom 24, bid 30. fiir ben Berlanf von Seife anf
Brotlarten in Betradt,

find an mz Rmnul-(}m!ammd:ﬂ{dwh m
o Enlm bl
§ 2 A,:: glmdyskmbler

Perjonen, bdie

ftimmungen ber §§ 1, 8, 4, 5, 6 pu-

ndifche Gier.

8 bem Uusland cmgefubﬂ
b in

fann  bie néberen
e feitjepen uub_ben Ber!ebr

800 Progent basd
belajtet.

Der Berfehr mit Ceife und
fetthaltigen Waidmitteln.

ﬂug Grund bes § 3 des (S}eltlsee fiber bie Grmadti-
gung bed Bunbdesratd gu wirt{daftlihen Mafnahmen
vom 4. Auguft 1914 ift der Neich8tanyler nunmebr bom
Bunbedrat ermiachtigt wozden, den Verlehr mit Seife,
\‘sﬂierwulnu undb anberen mcbulngm Wafdmitteln pu

ﬂﬂu wir bei, ‘Rndxengebblan' n\tn:bmen find jebt

jtort batten. Die iiberlebenden 164
anter 9 Difisiere, fielen ebenfo wie Wafen, @rheé
bebarf und (mcgéguu! in nmtrc Dinbde.

Neue mewalt{ttetdn ber Gntente
auf RKreta.

. 2. B) Berliy, 19. April. Cat ffe,

in_bem ©Hafen von Sanea a,ufnshrm ne:f'?d;‘z:xrl bﬂ’f

fudhten, den deutfden und ben dfterreidijden

Soniul st verbajten. Der Uniud} miglang.

Ginftury des Leitmeriger Nathaujes.

Reitmerif (Bdhmen), 20, Ql»nl. Geftern gegen 2 MNhr
vadymittags jtiryte dag oud gnh 1530 ftammende

athaus teilweife ein. Buerft bridelte etwad
?!fmxemua a?m bald bﬁfﬂt begann hd} ein Stigbogen
el enig inuten ter fhitr; -
anber %‘e ﬂummfm ;g‘ :mh mﬁ’-"unm”'"
Ierfed jufammen. ’Blm»dxr n find midyt

[
g

au be.

ungen  unter bem qu il 1916
exannqm, bon fmun bie in den fvlgcnb:n ‘Bumgtabben
entbaltenen am meiften intexeffieren biirften:

§ 1. Die Ubgabe von Seife, Sulunn[
per unb anberen fetthaltigen Wafdm
teln an ©elbjtverbraunder barf nur nad 101-
genben_@rundiaen_erfolgen:

1 .ue an eine Perfon in einem Monat abgegebene
Menge darf 100 Br. Feinjeife (Toilettefeife und
Rafierfeife) fowie 500 G®r. andbere Seife ober
Ceifenpulver ober anbere fettbaltige
Wafhmittel nidht diberfteigen. Yei Fene
eifen, bie vom Derfteller n Umbillungen in den lln-
ehr gebracht werben, ift bad unter @infdlup ber Um.
bitllung A3 Ueber-

eftgeftellte Gemidt mabgebend.
fcyreiten ber uLE; tmenge 1t 3 mdt ampufehen, wenn
ein_eingelned ‘eﬂm Ge-

Feinfeife abgfeegebm tith,
widt bis su 120 ®r, betrigt leibt bz: Bqug einer
Perfon in einem Monat unter ber it

ren
mﬁmlhtben Leilen
mun
nur ﬁxdz bie
bradit werden, Wer
bem Uusland einfiihr
gefelichof

Wer aug bem Aus|

ber Je'nﬂal—&m!
gabe von ‘Menge,

ber Gier unb deren U
und Mitteilungen ex’

Beftimmungen
land sur Verfi

(:mblungcr

run gébeftimmungen,
hhuthmmmyn befagen in ihren

Cier, bxt nué “bem

bem Uusland zmg:fuhn werben, dilrfen
Smmdvﬁmluu agejell]
Berlin ober mit beren ©

t pu nerlcmfen ober au [iefer

sgefelf
t, Ginfaufspreis, Urt

g und Beftimmungdort unveraiiglidh nad) der im
Ylublcmh erfolgten Werladung Ungeige su erftatten, audh
alle fonft banbel8itbliden Mitteilungen an bie Jentral-
Gintaufagefelljdoft weitersuleiten.

!auiéﬁfemdmﬂ nrum-qﬁql

lidh pu bejtatigen. WIS Ginfiibrender im Sinne bi gler
It, mc( 'md) Cingang der Cier im

Ehcd;mma heru{mgr n[t. Bmlsrt fidh ber B
beredtigte nicht im Jnland, jo tritt an fein

Wer qud bem Uusland Gier einfiibr, bat fie bis ur
Wbnabme durdy die :imna!-@m!«mﬁgckﬁfdvun mit
©orgfalt emeé orbentlidhen Raufmanned auhnhma(wm
m banbel8iiblicyer Weife pu verfidhern ynd

Giern regeln; ev erldbt bie erfor-

Qnlraftireten  diefer Beftim-

it m. b . in
Genehmigung m den Bn!cbr Qe

nad) diejem Beitpuntt Cier ausd
t, bat fie an bie anal-@m!a-uf:«

sland Eier cmfubrt, 1t verpfli uL
ft in Berlin unter
ber ?Brr-

Gy bat ben um&u
Unfbewabrungsort der Jentral-Ein-
id ensuseigen. Die Anaeigen
folgen telegrabbiidy und find fdhrift-

v fie fiir cigene o‘u hz

. ouf hbrm

menge, fo wadit ber Mindberbetrag ber Yo

a
DOrte pur Befi

ber Ben
tg mrlnhm Gr ba-l bie &ur ouf l‘ahmmn ber *

tral-Gink
mrwl-
m nnm von biefer gu beseidnenben

bes nadyjten Wonatd nidt gu.

Die Scmml-(iirl

u ftellen.
auiﬁqc‘emd)aﬁ bat fid unverpiialic | -

tat ben Rei , die ndtigen Sdritte
u fun, wm mibrend bed Rrieged bdie Verforgung ber
n i, mit Trudbamar (l:ﬁeumc en. Jn
inie ift ju diefem Bede erforderlidh, die Frane
der iRubixoimeﬂcmuna %t briifen, mabdnnbue ben Bes
darf ber borbanbene dte und_bie Graeugunods

mbalidhfeit vo: e feftauftelen,
angemeffene § bie nrr;‘dne*
fann.  Der Reich8lan

effenten mmm tﬂ 3 er
‘m erft ermadhtigt worden, Qrbcbungm ubﬂ bie
» ung. bon Drudpapier erforderlidhen Robe
Jn\ $ilisjtofie_ansuordmen. Da ein wrhmzr Bere
braud) der in Betvadt fommenden Mobftoffe im Hine
Blid auf die mannigfaltigen Bevivendar 3swede im alle
qemeinen Jnereffe liegt, ﬁn& ferner Mapnabmen in
ilneu:{n genommen, wm ierperbraud) m
angemeffenem Umfang nnm{dvrml!en Mafnabmen, die
:mrb in den feindliden und nm'mlm Qandern_wege!
des allgemeinen Rapiermangeld b
Mafe getroffen worben find.
Grmadtigung erteilt worben, den Yerbraud) von Tt
papier su vegeln. Bu diefem Jwed wird ene
matfumq n:laﬁtu mm:w nad; ber aﬂr ‘Prrfmc
iges Tru

in umfaffendent

<it3
Dem Reiddlansler 'ﬂ bie
tuds

agen
(‘urrbhhmnq bdiefer Gx‘!dxu en i rt\ ber n
beten Rrx:garvxrlid)aftﬂtelle

ReitunpgSgemerbe ®. m. b
Dreiteftrafe 819, Fbertragen merben, bon hr
peichricbenen Nragebogen ampuforbern finb. Ter Sx
wirtidaftsitelle find auch alle fonjt erforderlichen
fiinjre_au etteilen, alle Bejtellungen von Drudy
susuleiten und alle Qieferungen mitauteilen, Wni
ermabnten Grbebungen wird foater der Mak
nad) dem ber Elnhm.ld: an Drudpapier beroba
with, betannt gegeSen werben.

RKirdhliche Nadhridyten.

ethod iitengemeinde . Magdeby unerhr
vorm. ¥h10 Mg Boitedd iénit, aends & UDY Hoteddic
@briftlidse rmrmmmn e B eatirde. e et
lllmP Mavgavetenitr. 5. Karireitag evend 1.9 1y Faifionds

na'bnl Rlnﬁe in lmmcnbotl Sadewell, Miiplenitr. 2.
Urunnnnnﬂ aben ubr Gahamrul.ﬁanhnml ave

0 hi0 Y otiesdients it Breoim. o8 o
gnh!l‘ bﬂo ©onnabend ‘/.7 ubr beiltge E‘rlhcn LR

engeq
Fu T

Qnrhclmﬂ

Oeffentlide %mcr-ﬂnhge fitrben 21, ‘Zlvri.l.
@emitter.

Qeugmvbi\‘be ‘Jﬁaﬁezﬁanbén'ﬁudmﬁ)ten
m 20, April 1016,

- ennlc. i - [be

ienfels +1. Auffig . . . . . -

Toiba .+ . - 248 | wawn 100 42

Bernburg +188 Magbeburn s le‘
1 e 1,55 ittenverae . 1259

Drue wa Berlag. GenralSupcger K §aie um bie Brewiny €adlen,

@ebrd Hue. erantwort ‘I¢¢ Iual eare:

1 et was peaiteion . o \

o nm-nuw Grft @ltefier (lllarmlmtr $al vad fanden, s

Uranved Erfeton unb €vory, alir Bienwssert g, amiia
n Balle. — ©predfunbe ber Kebaltien 19—1 Ubr mitad.

?:

®l¢ botliesmbc RNr.desd ,Gen.«AUny. fiir Halle
b. Proviny Sadfen” umfapt 10 Seiten.

und inrgfamg: foridungen Tag und Jabr ber Kreusis
n'g rifti mit einem jo ﬁnbtn @radbe bon Wahr{dein-
idteit ermittelt, baf | bule

rage wobl ald geldft anges
Jeben werben fann, v% ;i

@r Bat fid) babei lebiglid) an fidere
aftronomijdhe und gefdicdhtlihe Tatfaden gebalten umd
auf Grund ber biblijden Ungaben unterfudt, was fidy
bamit madjen [dgr. Danad) lam er su  folgendem
©dlufle. Jefud wurde am 14. Nifan bded jiidijdhen Ka-
Tenbers, bem Miifttag ober Vorfabbat jum Mafjot-Feite,
im 19. Q&nbu ber Regierung bed Kaifers Tiberius, unter
bem Konjulat bes Ser. Sulpiciud Galba und im 4. Jahre

ber 202. Diympiade, entiprechend bem 3. April bes
Jabres 33 bed Juli en ﬁaltnbem an  einem
Freitag in ber Mittagsftunbe auf bem Hiigel Q)\n-

bem grofien ©abbat be Maffot-eftes, b. . ebe
all8 am Freitag, ben 3. Wpril 83, abendd awijden 6 1no
8 1br, vom Streuge gemommen und im Helfengrabe bed
Sofevh von Urimathia im Garten am Fube bes Hiigets
Gulgoleth beigefest. Un demfelben Tage verdunlelte 1n
ben erften Nadmittagditunbden Q)mmeﬂmrm bie
Gegend pon Jerufalem; an [ben Tage ging andy
gegen 6 Ubr abend8 ber vom Crbidatten bededte TMond
nod) teilweife berfinftert iiber Jerufalem auf, wibremo
an btmL![bm Abend nody ein beftiges Grbbeben Yerufas
em unf jm\e Umgebung erfditterte. Die Art uno
eife, wie Stenpel su feinen ’;d;luéfvlgtmlqm ges
langte, ijt febr i urﬂmmq unb fiberzeugend on den
Sabren 2085, bie boch allein in Wetracdht fommen
Tonnen, ift e8 einsig und allein bad Jabr 33, an_bem
der Paffah-Vollmond auf einen Freitag fiel. Dagu
afy bie emme ﬂJ?nnbimh!m\l — unter Y,
Qabren 20—83 fid) ereigneten — jeme
bie Ofterpeit ?uL Daf bie
?Qnmm berubt,

inlﬁb bei Jerujalem gelreusigt, am beginnenden 15.
an,

1

fommt nod,
die gwifden ben
vom 3. Upril war, die au{
WUngabe einer Sonnenfiniternid _au!
weilt Stenpel ﬁbemu end nad. ¢ in den Svan-
gelien trwabme m tiinbige :hnhmul anbelangt, fo
erflirt fie fi natiiclidhe Leife durdy die ﬁnnchmc
eined ungewd nll ul Ucmmrfmrmtl. ber oft Begleit-
e eumn von_Erb! b finfterniffen ift und der
au Lt:LA lnubal m Vmau-tmﬂﬂin-ﬂrl

Aus ﬁunit und Wiffenjdhaft.

* Stadtiheater, Vei der ,Smacb:lb 5 Pu!]ruu am
Connabend fyielt Qeopold Sadife bie Titelrolle, die er
in feiner jriferen ilhhnmmﬂqlm oft bdargeftellt Bat.
Die weiteren wm'\frnllm fmh befept mit gtn erren | p,

Sehreiner als ,Dunfan”, Bi c all #Maleolm”,
.mzhmb als_,Banqu ehbad) ali ‘ma:bui;" und
den Damen Tandar ald ,Lady Wladmb und Mund

al3 ,Qady Macduff”. Bon ber @pielleitung (Sudioig
Maffon) ift die WUnordrung getrofien wordem, bic in
em Werl vorfommenbden emglifhen und fdottifden
Gigennamen fo audpuipreden, wie fie gefdricben
find, mit Yusnabhme bcr Q“«rtc beren Gigenart mn
‘unvuﬁung an bie beutfdhe Form nidt geftatten,

3 B, Qady Fife uiw, Um 1. Feiertag wird nad)mmaqs
al8  Fremdenvorjtellung ~ bei ermdfigten
,Taufend und eine Nadt” und abends die Oper ,Tie
fanb® gegeben.  Um 2. ,vmm&o?ebx nnd)mma;é eben-
fall8 bei ermapigten Preifen Tmanna Gr‘,u.,u 1gen”
und abends ,Die Heimlehr ded Dbdvffeus” in €.
Qon , Taufend und eine Nadt”, ,Tiefland” und Lo
manng CEradblungen” finben Peine Tiederholungen
mtbr flan

Hene
[elcr von ber llmwmmt S;alle bat tmm “Ruf ald
a. u Profeffor fiix Tiergudytlebre nady @ottingen ere

Dr. SHenjeler, geborencr Rbeinldnder, hat
xm S)nbh 1913 in Qalle fiix das Fadh der Qanbivi
fabilitiert. Gr mwar im Studienjobr 1918/14 nacy bem
Tobe von Rrofeffor v, 92n:hunua bertretungdiveife mit
der Ylbbaltun&uerpndnm‘dwr "‘url:hmam beauijtiagt.
— Rrojeffor Shiemann T 5e3 Seminard |
oftenropiiiche Geidhidyte v Univerfitdt Bexl
tritt pum Oerbjit vom Lebramt surid €
mann, ber al3 geborener Qurlinder ben Rui gen
RKenne h mrlddxr Berhaltnifle befigt, ijt (,9 'X\xbrt
alt, — Nadyol 0&:: Stammlers pum Herbft bat Bro-
Eﬂvr %\ld:er-

ten

e

chen einen Ruf nadh Halle er-

irtidalt | fey

14. und 15. Upril

mmen Rorftanded
Tid-Dalle,
Dannbeiu.

Einberufung
Borjtand wurde in |
bergetwiblt. Cinen
ber ‘Bru]uwgnnrbnu
dn.
u. a. bie Forberung
Sdulbilbung, Milde

Lreuhifden
Dtto Neipel-KbIn)
ele erftreben, lam

L‘mmfm ber
fveube begritft und

faudaan der
am wrunbonnnﬁda
melben, blaune L,
n baben, bafs e
bamit nhbe ?‘

Hiigen hangen.

fte um bie Liite g W

bad Felb beftelte, by
ihnt, viel foldhe

. % Direttorenverbaud Deutidey Mufilieminare
a32 Bonfervatorien toats iie ks peldeichen Wiy

Bely w8

in Berlin unter Leitung

sUleper-Reinad-ficl,
,a;m.xhrr Pt

Die bom Borftand voraefd

ittag ri
meinfame exgung mit bem L‘oﬂmnh b:s neugegriinbeten
b

mﬂ:watur. (Borfigender Ar, -

neue Rriifungdorbnung ge
beiven Berbinde

¢

Hepbd-
Buidmeid-

Soltidneider-Dortmund
Prof.

et \n;lnu war rvvg.n
Der

n"a )

einer Ge dm. burdy

breiten Maum nabm bie uhmvu

ng (Meferent Hepdrid-Hal

nen Uenbderungen,

einer beftimmten tinftlerijdhen und

Tung ber lefteren bei bervorragend
b

Diufilbegabten, Tremnung nter., Mittele und
Dberitufe, Gxguuaur g der ald
Dauptfady u gel -wu einjtimmige
Unnabume, _Um 9 fand cine ge-

ftatt.
3 g

nr.

cinfam rlulu‘ubrc
warbe  mit
8 ift angunebmen, dag

lebbafter

dlagen.

trut feiern. Bor 250 Jabrem,
r te ¢ bort, wie alte Chronilen

ib

Jieben Eugelein”,
Stnaben,

nind (n An
¢, Wwie cine C

/-mr an ben Qufen ad) Hauie,

erivdhn
und bie Yxlunbualuuham famen aus eiter jerne bere

; bes ber-|(

efes Bu-
famumengehen ben Plan einer [muil den Priffung mit
anregen und aqusbauen bilft.
fommlung wurbe jiir Weibnadhten vorge

‘fll eigenarti; n '\nbtlnnm tann qu bie Stadt

Die rﬂtﬁllt Generalver-

— ,ivie e8 etlide iwollen ges
8 ber Luft fich berabbegeben, und
ecder bebedet worben.” Tad uuber-
Gefdent tonmte natiitli) pon niemand anderem
n bie fid die
gegeben Datten, porber die Faben, die nidt febr

ang, aber aabe uvm Ml waven, pu breben.”
bie von einem Dorfe pum anbern pur Scule gingen,
blieb bie wunderbare Sewde in groker Tenge an dem fo
€ie nabmen fie ba"n von biejen ab, um
Rieh, mit bem man
bejonders

Ceibe pu_erwerben. 11 ber hm Uuilldrung der cigene
ama'n Crideinung n ¢ Gbronilen ni dts.

Lbcm!rr Dr
baben follte.

berausgejtellt, bak
Edwinbel war.
Trodenelemente
unberbaren
all e Qaien bert

1db

Ein
bergra
erimente

b
bet

er fid) fe alé Crfinder
Strafiquelle begeidnet babe .

. Tu nencfte \.dnumnnmhmwahr Minen
cuge ur nbd rabiot mmrlvudm

emigen ele

at be
mntn‘t RName s
aft ber bn(ﬂdnn
be

e
urf unmrm?) bei ben §

ben Burentriegen eine gemifi efpicit. De
.ﬂ terri ift eine etwa & lange, fid
genbe Keule ausd an ifrem

[

fefteren Griffs

Reibe ftarter

witb, it fie bie
Tol

eT)
bnmnum Gnbe gur
tiefe Millen und am ober
Nagel trigt. TWie allgemein bebaupte
Sbealwaife bed Cd}nt!engmb:n(arwi

ald
Ttlbh ben andbgranaten boraugichen; fie ermoq
namlid plo pliche Ueberfalle auf bte vorberften £
be8 Feindes, obme bah bie nterliegenden M

guiben etwad mrlen Freilih mufy es Nadt fein n:-.b
mglicft taftig ftivmen, bamit man fih unbemerlt

beranidleidien Qn ift man aber erft emmal fo teit,
at man, immer englifhen Derichten aufolge, ge-
wonnenes Spicl. Der Stnol-RKerri arbeitet jdnell unb
fiber und babei angebidy buman, er betdubt namlidy
nur und geftattet bie Befapung ded Echiibengrabens,
fobald fie wieber gu fich gefommen \il, in bie englijdhen
Unterftande gu  {Gleppen.

id ein Jadden ber pummliden
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Die Geschich

General-Ansciger fitr Halle tind die Provinz Sadifen

Theater,

Telephon 1224,

h liebenen Schirmes in 3 Akten.

eines

Baloia :"“.’:‘a 2 ‘uuﬁﬁbrun en!

Donnerdtag u. Sonnabend: (Karfreitag ﬁr!mloﬁem

Die Schiffbrichigen.
Fin Stiid in 3 Aften von Brieux.
Jever Wiann, ) f’f:ii&%’i‘:é"““‘“
Jeve rau,
Jever Jiingling,
§e0es junge Waddien) smacoenvem Toert. -
enoomas Die Iusﬁge Witwe*.

", ‘Dlnmn
L e’ u' von Fi -m.
1. und 2. /s
1]

eliung
nlln lrﬂkln

ﬁherpollmger

Jiaperpasse 1, Ecke Er, Ulriehstr.
Donnerstag den 20. April gr.

Kouzer-
hans

Des Fllll‘.l‘lES Erbe.

Nord. Schauspiel in 3 Akten.

| 3K6nige

e 250

Varietee und
Hoazerthaus

rkiiche Kinstier und Rinstler-Rapellen.
Neue Einakter.

157 Anfang 7 Uhr.
Varietec und

Konzerthaus ,,Bl'mum!lﬁtmeu #

0485 Thgilch:

i Dos vorztigliche Uariefee - Programm f§

mit patriotischen Konzerten. ;
Elntritt frei! Eintritt frei! |8

I(urag: Trefipunkt ﬁamﬂcher frlbr.
Restaurant 2. Minienturg”.

Eintritt frei.

Lichtspielhaus.

Telephon 5738.

Oser-Fesprogramm!

=5 Henny Porten

Der Schirm mlf tlem Schwun

Alf Blitecher,
Regie.

In belden
Theater :

Kolossal Gemiilde einer Erdku(nstrophe
n 5 Akten von Otto Ri

In der Hauptrolle Ebba Thomsen,

Handlung.
Hochste Vollendung.

Uerstirktes Orchester.
Hampel’s

ung.

Olaf Fonss.
Photographie

Dounerstag, 20. April 1916

Beginn 3 Uhr.

Beginn dieses Films 415

Abenteuer
nt Anna Mulier-Lincke (i fnigin des Homers)

Erstklassiges Lustspiel in 4 Akten

Kriegs-Wochen-Berichie

I Konellenklviin llnrmn! 1. fral 1 Dobna hlodiu. Kommandanl §. W8, Hive.

€50 920 Uhr,

Bis einsehl, Sonuabend

Gebitnet tAglich 3.

= Rurfreitng genfmet!

Unter Hlndenhurgs Fuhnen In Russiand,

o158 I(alser-Panorama, Grosse
—10

Ulrichstr. 4{5, I

Erlaube mir ganz ergebenst, meine
gefl. Erinnerung zu oringen,

ﬂurtee 1L §. m &= Keinen Pl'ﬁl!ﬂllfsthlﬂ!

in 3 Miouten von dLr Haltestelle der Halle —Bliscn dnrler

Wunsch-Konzeries

wozu ]edrt Besucher pach Belieben ein Musikstiick wihlen kann,
Programme mit 300 Musikstlicken liegen sus,
Um zabireichen Besuch bittet Hochachtungsvoll
“ran Elsa Jeth-Wister.

onzerthaus
Landwskrsir. 3a Vaterland.

(triih. Wilhelmsgarien)

’raghm Keonzert “iii v

Nene Kape'le des ersikiassigen Gnomuhll o

Dumen - Streich - 0rthesters pra &

m cegen Zuspruch bille! G. Helpebrodt.

=

014 ¢

£

pert.
b16

f_"""\

Strassenbahn erreictibar,
1.

| Stadt-Theater

Sonnabend o, 22, Apru,
Auf, T, Ende 108 Ubr,
Zar Wiederker des
300jibrigen Todestages

t mit has. £ ennigpl.
e TbIOWDEE Rony . Hewnion:
bz L armbad b.Moltenfein, Sa.

!

Konditorel-Gaté Gratzner

Magdeburgerstr. 42, (2247, Ecike Meckelstr.

Taglich ﬁllﬂSﬂP;l‘ KUHZEH oG |
A A

Bgmrmaunasn HOF |
> 3immany. Damankapells ,,Schneldige Bidels".
Edison- rheater. Goelheslr. 26.

Sonnabend, ersien n. zweiten u-ten-g. (Weidz

Sol-Bri Firstenta],

aw e SHEKSiC Solqueile Deufschlands.

Heul Neul
Beste Hi‘leﬁoéggzgl Sekmiedeberg. Hoorbader

Glch' Rbeumatismus, \urwn- nicht za verwechseln mit
h

Rohlensiurehfder

nischen Katarchen, A thm
Div, Unterleil hde:den bel
Irisol ,_‘ Bider | mit natislicher Quellsole
mit Solluﬂlnmnt\ Tar Herren | nach Kissinger Art,
und Damen taglich gedffnet. \ Ferusprecher 2640.

_.
: Amerikan - Theater.
3 ackend, Detek!

% List gegen Gewalt, o, Vi ¥

veranitaitet am . :riuctt«ge
von 8 Ill»r xmrnmmqa
grofen KRaninden = Martt,
(" bet freundlidit ein Der Woritand.
tebr mit der jenfeitigen Welt, mit bm lieben
bodwiditigen i¥ragen gibt meine Brofdiire
Jacyabme 20 7. mebr naberen ﬂuivmm
nurnunechl, Verlag, Lelpzl
Rosenkoh, div. Frachte
hat sehr preiswert abzugeben

%5 Ab heuto Donnerstag Festprogramm. In Erstauffibrung:
Gr. Jugend-Vorstellung,
et Suniadieniudi-Berein Siaderwel
im Lindner’schen Ga -nuuu einen .
BGibt es ein
v‘ru Unaebdrigen und Freunden moglidh?
Spargel, Erbsen, Bohnen, Bmun- und
Franz Baumgirtel, Z55is

Sfmuederu /M Roien KICUZ. vrama. Feieran |

- F’Emn

s

Fir die Zeichmer auf Kriegsanleihen.

Den besten Schutz gegen Feuerschiden und Dieb-
stahl bietet die Benutzung dor 101562

Sthliessticher

in unserer feuer- und diebessicheren Stahlkammer.
Sie stehen unter Selbstverschiuss des Mieters,
eignen sich zur Aufbewabrang aller Wertgegenstinde
— auch Gold- und Silbersachen — und sind aut
Kiirzere oder lingere Zeit vermietbar,

Bankhous Pauk Schauseii & Co.,

Halle a. S., Postsirasse 14.

\ J

Neuheiien in
Osterhasen 3stereiern
mit und obhne Spiclwaren Fiillung,

Osternippes, Osierpostharten

empiieblt bei grofer Andwabl

Aibin Henize,

Mitalied deo Nabatt-Svar-Vereind,
Schmecrstr. 24 €106 Schmeersir. 24.

Macheth,

Trauersp, v. W. Shakespeare,
Macbeth , Leopold Sachse,

Oster mnmu
Bl ermAsaigten.

ds: (e
Dio Heimkoir lu Odysseny.

T ]
Thalia-Treater
Sonntag d. 23, Montag d, 24,
und Dienstag d. 25. April
abends 8 Uhr  ed64
Gastspie]l René-Ensomble.

Frieden im Krieg.

Drei Bilder v, A. u. W, Romer.

a) ,Rosen*, b) ,Der Teufels-

kasten®, ') ,Exzellenz im
Sehlafrock®,

Vorverkan! Staditheaterkasse
und bekannte Stel en,

Kaiser-Saal
Kaiser-Kafleg

Gr. Steinstr, 24,
h01560)  Inb. @. Slevegt.

tagt Dresden

‘nl . Vi 1nlmr 3

[im !

Pem werten Bublitum von
Halle unbd Umacvung
empfeble sum bevoritebens
den Fejte meine

nen eingerichicten Rdume

im L Stod fowie parierve,

Trefipuntt aller Sadyien
mnm (Nnhumud)m.

wriﬂghfh Slmlbnrg Bleres
sowio gule Kiehe.
Ginte Timmer von ¥.1.30 an.

Rarmot- Kles|’

frifdy eingetroifen.

Sachse & Millier

DHordorferitr. 1. — Fivr. 6059.

Saat-Kartoffein

@uiihblane treffen am —mumlunb ein.

Fr. Probst, ™. ao.

nte u. runde, weife mbltmnnn

fimmer

au mrrnu'en

und

meiftbietend
Sonnabend bden

Ginige Judytichale

25 PL, Kinder 10 PIL.

metuuundmug

s t
aern foitenlos rnu.
von meinen

wie id
langidbrigen.
idhweren ewden i Furzen
Beit durd cin einfades Wit
tel dauernd qebeilt wurde.

Erast Torb, Ur llmllllhll.! ll

mpm Wasch
u, Plattkosten,
Tragt Dnmg.

Hemtemelden.

% Reichspatent,
= seitigung, Prosp. gratis
Sagitas-Depot, Halle s, 1.

Dilte werdben gumien
* Lefl Ymgﬁra e 9, 1. reditd.

gemersrhes Institnt !ena

Abt. A, Pensionatf. Oberreal-
schx\ler 120 Einj, seit 09, Leit,
A.Sauerteig. Abt B, Vorbereilg.
injibr, v. d. Kom,  (ma?
Lei Direkitor Miguel, Prospekt,

Iuhrunz Rechnungswesen,
Amtsgesehiifte etc.
Landwirtsch. Beamtensechulo

. filr Rechnungsfihrer,
Amtssekretiire, Verwalter,
Inspektor ete.  (b166
Knm fir L:ndmmﬂkhler
Beginn _am 1916,
Kurse fiir I.lndvurmﬂhne
Beginna, jed, '\manerR(en
notar miss
Gate luxmhm Fr d ﬁmu
unserer Landwirtstochter.

Cordes sete

von

19,

Licfel
in

vectauf vor_ben

'lc i) aur Mtrlﬁnnns fiehen und
liben gu baben ift.

hindern und uum die
April 1916 geiroifenen Mafnahmen der Behirde
geredit und forrelt durdjsufithren, :rhxd)m wir unfere
verehrien Mitbiirger, ipren Beda:

fen
émmelnzﬂcum fiit ben gangen
madje

hnb:l ,m
n: Wt ped ufmw.
lﬂ unb ofine foldie nidts abgegeben werden darf.

Der Borftand der Fleifder - Snnung.

bringen wir unjerer berehrten Kundidafi
Halle a, ©. T Senntnis, daf 1: hcu Biciid):

n uunn Fleijders
Um unndtigen Andrang su vers
durd) bie ncue BVerordnung vont

bei ibren bisherigen
LWir modyten bitten, nidyi gleid
erjdielien, da

bedeil.
n _Morgenjtunben s

rnmm u

bas_verelirte Bublitum nodmals darauf

i e
aufmerlfam, bie Brotideine foivie grilnen unbd geiden
: | Raphrungsmittelheite mi

mit gur Stelle
beriidjiditigen, daf bei

bringein und

M
ver Ubgabe Dder

3. A: Paul S@liad, Obermeifter. (3558

Sichs.~Thilring. Reiter- uk

5 Mk. Sieg u. 10 Mk. Plat.

Franz Rudelph & Co., "%

O)ettunnuhmcstelle

des

Plerdezuchtvereins. :

Vorwetien :

werden fr nlle ordsseren Plifz. |
ungenommen. ;

Niedrigster Einsatz:

Kassenstunden an Renntagen vorm. 10—T1 Uhr.

o N

Rollwind

Holz- lnd Stnllﬂllo.

Reparataren. |73
Pornn';:nchn

Bekleldungs Akademie

, Gt Steinftr. 24.
Umum grnnDL Ausbildung

6

1 der Hervens, Damen- u.
Mn‘mnﬂluemuu i. Be
w. Familienbedarf, Tag
u. "lbtnbm\(e v. 12 !Dll.

Rn urdy Brojveft. MI
fundaner exteill ge-
. Brivatunterri
. Exv.

Gutsbefierstomier, 21 3
alt, fattliche Figur, xmn
wiinjcht cinen beff, Loud:
toirt niber fennen 3u fern.
jwedd  Heirat. fierten
umn J, ‘.,".'m an bdie Gr-
pe _. biefes Blattes. *
me, 24 3. alt, mn er-
omu gelvandt in b. Hitbr.
bes  Hausy., Mmlmt Tiote
Juhujt gern etn. Striegd
invalident bon Deff. Lert.
- fuidmen, ‘mecni ut,

% ‘"ln a B,
2 netic ig. Tnmzu iumu
ftcunb(m Wertebr nt. eveni.
TR Jriibfonjertbes
Iudml \m fpdterer Heirat.
Offerten it BUbd  unter
4 an die Crpedition
i ‘Nnm‘s cthtlen .
no..
mml .\-mur, m&( unnum.
u b &)m m ild).

&t aw.

... ucker sottoilip!

dinnschdlie. Apfeisinen

sind, so lange wie Vorrat, die

 Valenciu-Gmden*

K

unnn. ms" & ﬂ-ncu

G, Wmml Ultbi@mﬁ. (llﬁl

ca. 260000 Stiick Apfelsinen, Ia, Qualitiit, u. 90000 St.
Zitronen,

Conrad Warmstich, abrrabbanbdlg. T

nommen

it ef
lsmn nette ’%ul-llu. (W

der am Platze.

Nota! Durch meinen Kolossal=Einkauf
letste Wocae) kann ich an meino geehrte
undschaft gute Ware zu billigen Preisen lieforn, h1893

Telephon 1148. Franeciseo Cardell.

©0009000000090000000C00600089000009
& Ersthinssice Damenrader

mit iuxuehuu\r Lauf, m tl\unnmur Aube
cr—— , e
W Herrenrad mn ‘.'h'u(nnv 110 9NE. *

Sdlaude u. Deden in arofer Auswabl
erieburgeritr.163

| Dachpappe, Splmlatten

. Steinitr. 30

Sonnu (mhn l '1310 aedfin
uger_abjue
bolea’ nmmn

cutupEen WETD. ange;
Lulverweiven 1. 2
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t. L. 4831 an d. aunle
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gonnertag, 20, April 1916

i

|Kricgserinnerungstatel

20. April 1915:

il LGB

der
Aathedrale ju RKeiegsjweden madht deven
srneute Befdhiefung notwendig.
Al Antwort auf ruffijye Bombenwiicfe
auf Gumbinnen und Jnfterburg (offene
des tegend

Q@tiidte) wird der ruffijde

General-Angeiger fiir Halle und die Proving Sadifen

Gitte mit ibm. So audy die Jubwaidung, die i
inbed in unferen Qanben nicht ju halten vermodte und
nur in fleineren Meften in cingelnen fatbolijchen
Gegenden fid) erbalten bat. Um fo verbreiteter ift die
alte Sitte, an bdiefem Tage die auf den Tifdy fommen.
den Mablzeiten mugl ft mit griinen Rrdutern angue
riditen und fidhy an jungen Gemiifen gans bejonders ju
laben. Die immer mehr ergriinende Natur da dbraugen
gibt dem Tag bieSmal ein befonderd feierliched Ge-
prige: allentbalben, wobin dad Uuge fhaut, griint und
Pmtﬁl e8, basu erflingt, und mag ¢3 nod fo ru.xP
tiitmen, immer mebr munterer Codruf ber Boge
Uuj der Yeihniyy und der Jiegelwieje vernabmen wir
bereit$ vor einigen Tagen bdie erften Nadtigallen und

puntt Bialyftot mit 150 Bomben belegt.
3m GjivotasSal (Rarpathem) fommen
webrtigige Rampfe gum Abjdyluf, in denen
bie RNuffen viele tau{cnbe an Soten fowic
600

21. April 19152

Am Uszoter Paf (Rarpathen) verlieren
bic Ruffen weiter 1200 Gefangene.

ill

Lofales,

Oalle, oen 20. Upril 1916

Aufgaben der Neidydfleijcdhitele.
Bon ber Meicydfleifchftelle wird gefdyrieben:

»30 Erjiillung ber ibr gefteliten Yufgaben bat die
mug’eneu.ﬂ T el

ftelle sunachit fur nbe Biertel-
é vom 1. Upril i3 30. Juni ben burch bdie
dlacdhtungen ju bedenden ._;Iu\:hbebnrl bed eered
und ber Zivilbevdlferung fejtgeftellt und bie Uuj.
brm%ung bed bierfiir criorhcr?d}:n Edladitoiehd auf
bie unbuéituntm umge fegt. Wenn biefem Borgeben
aud; eine gewiffe Willtirhihleit anbaftet, fo fann dod)
angenomuien merhm bag burd) biefe Derabfesung ber

n\éqnu

aur_ein Bn{tanb ordnungdgemap Ie[mz[zm wurbe, rm:

er fich dburd) die Rerhiltnijje bereitd in_den [epten
Wodhen bon felbft berausgebildet batte. Wahrend aber
isher bie freimillige Cinjrantung bes Fleifch-

bcrbmud;ﬁ eine mehr ober weniger willtin c war, ift
nunmebr dburd) die Voridyrift der Reichafleiichitelle die
Q\n|d1rnn!ung ber Shiadtungen ubun 1
eine gleidminige aemo orben, undb ed fann
nidt mebr ein Vesir! fi) verbaltnismadig ftar! mit
Rleiid) verforgen, wahrend in einem anbeven Besix!
crcitd ber Sleifdgenuy ftar! befdrantt morden it
Nadidem auf diefe Weije die Dienge bu suldjigen |,
Edladtungen feftaeiest mwar, it h\r bie Dedung
bad erforber(ide Shladtoieh ge
forgt worben. Die ‘Rm‘m[u ditelle bat baber die fir
ben Bedari ded Felbheered nnbd fiir die Schladytungen
ur Tedung besd B:ban» b:r lelbenolfcnmg er-

ein gufmerfiomer Naturfreund verfichert und fogar,
bereits ben erjten SududSruj vernommen au baben.
Bald beift's alfo wicber: Ulle BVigel find fchon da!

Re. 94 Eeite 5

in ber cinfacdhen ln:a‘mm(d:n’hhém
fonbern audy in ibrer Rleiduni
%xm Turdhbalten helfen will,
whdn fich nach ben vorbandenen Vorrdten an
BWirte und Stridwaren s riditen und nicht unbd

braudt, wad jept tnapp ijt. RNidht unidhone en;
bie bie
faltige 3

Normen ftar! bervortreten lafien, ni

* Bur Anmeldung von Sterbefillen find die Bu

der fgl Standedamter am Rarfreitag umd 2,
tag vormittagd pon B} big 9% Ubr gedfiner
* Tabal- und JigerrenInterefienten Vecein Halle

* Djterfencr, Jm beidnifhen Ger 1
Gbren einer Friihlingdpottheir allerler Freudene
Hn acfeiert. Dafiir legten lnc m einem gruarn Teil
JNorddentidhlands, etwa vom K pijldufer norbwirts, Iy
alljabrlidh am Dfterfefte anﬂnb»rn\m Diterfener und
bic bamit verbundenen Vrauche f} ugnid ab. BicNeicht
waren fie eine Urt Danfopfer iiber bie Seanungen bu
bem Lanbdbau giinftig efinnten Gotibeiten, gugleid audy

Sundgcbungen _ing gJonb binaud, dab der hﬂ’lb suriide
aefchrt fei.  Die driftiiden Miffionare nabmen die
Clterfeucy in den Dienft der Rirde auf. Der Sonne
abend vor Diftern beibt der groBe Sabbath, und an
bdiefem Taae war fchon ju Bonitagind Seiten Jn Deutfdy.
Tand ber Vroud) uuia»fnmunn bad beilige Seuer burdy
qug einem Ctein ober durd) ein Yrennglod
nimII berooraurufen, feierlich au weiben und

St
von Yerg
dann bdie

1

I

fterfersen  anuaiinden. Iaefr Diterfener
warcn dem llla:'ﬂc Badariad (741—752) in Rom nody
unbetannt, und Voniiaziud fragte bei ibm an, wie er
jih gegen die bdeutichen Lfterfener und bie babei gev
brauditen Rriftalle verbalten folle Spiter brannten
bie Triefter auf einem Rlage in der Nibe ber Kirche
a8 Toll ftromte binsu und toblte an dem ge-
1e er Piable und Scheite an, Cin Teil der
oblen mwurde ba3 Jabr bindburch bewabrt und bel
fthwerin (yemittern auf bad Herbiener pelegt, b‘?
Blip nidyt piinde. Cin anbderer Teil wurdbe auf
e | Gartenbeete und Wicfen dq‘bmdn mit bem Gebete, Qﬁnn
wolle biefe vor Mibwad8 und Oagel bebitien,
war a3 Firdlidh aebotene Ofterfeuer.

* Ctidtifde Butter. Qu]cnmfn Daushalte, dle in
diefer Woche in ber durdy bdie Velanntmadhung vom
14. Wpril feftgefepten Neibenfolge Butter nicht einfaufen
fonnten, werben nod) am ©onnabend pum Eintauf oon
Butter sugeloffen. Auj den Ubidhnitt 1 bed8 neuen
Butterpujapideined fann nod am ESonnabemd und in
ber nadijten Woche % Rfund Margarine pum Breije

von 1 Mart gelauft werden.
* Qein Mangel an tdnwhwﬂrlm _Der Borftand
ber LsIu!d)m'\mnn gibt betannt, dag Fiir ben RHleifdh-

auf vor den Fetertagen genugmbc‘.ﬂunum Shmweine-
fleifdh pur Tninmmﬂ fteben und in allen $leifcherladen
su haben find. Weitered ift aus ber
nmdymﬂ im ?Inmntulul 5u erjehen.

forberlidhen Mengen_an
b Sftaaten, in Preupen auf bu lmmn»m und
Wichhanbdeldoerbande nad) dem Verbdltnid bded Bieh-
bejtanded in ben Wezivlen umgelegt. Jebem Bunded-
[r.m und jeber ‘Rroving ift ble]enmt Menge an
Edladhtvich aujgegeben worben, e fie gur Dedung
al bed Vedarfd bed .y:lh[mn?}, sum anberen fiir
Yedbarf der eipenen Bevdlferung und endlid) — bei
Weberichufbegirlen — gur WUbgabe an bie *ujdmi
ete im Yaufe dbed Bierteljahres big aum 80, Juni
. 8. aufsubringen baben.

Wit biejer boppelten Berteilung, einmal bder Ju-
jung ber suldfji ESdladtungen, sum anderen ber
‘Juv mrurm ber \‘Iu'u\mnuna ber erforderlichen Wieb-
var bie erfte Wutgabe ber MNeichsfleifchitelle er»
¢ bat gwar mweiter bie Durdyfiibrung der von
ten Unweifungen pu  iibermadyen,  fiix  bie

felbit |?I fie_bagegen nid1t verant
abmen su treffen aur Ginbaltung der
ift Cade ber Bunbesftaaten, bdie
\c ‘!lux»rxnnung ber ihren i'cg\rhn
n_verantwortliy  find. In

(n on.: Iﬂ,me Uufaabe bden ﬂubbannli-
ven itbertragen, und nur foweit biefen ber frei-

Untaui mdt moglid 11|, aben bie Ober.
enten die Fehlmenge burdy cmmlma[nubanbe

Gemeinden  im  Btoangswene um_l,u[cum
N )reibt man ung: H)cl u S\egrlnng ber

ihr qeg
‘Eurdﬂubumn ol

Pleiidverjorgung ift

ben Fleifcioerbraud) ber Vjcnolhnm(g htmbsuiebm urb
mit ben verfiigbaren Beftanden an Edladhtvieh in Cin-
tlong au bringen. Oieraud fdyeint ftellenmweife bie Un-
ich entftenden gu fein, baB, mie bei ber Brotlarte,
ie dur

T banbd fiir bie lh'unlun Sadyfen
mbll in feinem Bepir! lcm bi8 auj weitered fir Rilber
unter 45 Stilogramm_Sebendgewicht bis 70 , pon 45
bi8 75 Rilogramm RQebendgewicht bi8 100 M., fber
75 Rilogrammn QLebendaemidit bid 120 M.; fir Freffer
bis 60 91.; fiir Bode M SLTL; hlr Sdhafe: bis &5 M.
fiir Qibriinge und SHamm 1 Sabr alt: big 100 P.
fiir }U(ait[ummrr 618 l"ﬁ ‘m VI[I:Q find 50 ﬁlloqmmm
Sebendgemwidit ob Stall

. mh. verdorbenes Getreide! JIn einer Berfamm-
lung bed 3. lommunalen Begittdvereind war vor Purgem
gefagr worben, bah Rabnladungen auf unferer Suaale
vor Unfer [dgen, mit grofen Duanten Getreide, dad
bereits auszumwadien beginne  Jniolgedelfen mrilte in
diefen Tagen Direltor Juliud Meper oon ber Heichs.
getreideftelle ier, um die Sache an Ort und Stelle pu
unterfuchen, Dabei wurben famtlide biex [liegenden
Edifie einer griindlidyen

§8 ftellte fih beraus, dah famtlidher in bden|®
Rdabnen lagernde Weipsen bom gliane
aenbdijter Befdaffenbeit mwaz, von einer

Qualitdt, wie man ihn fonft in gony Teutfchland nidyt
wiederfindet. lnfer Saalveigen Dot audy dicdmal
feinen alten Ruf bewdbrt, @8 bandelt fih bei den bier
in JFrage fommenden Weisenmengen mm [olde vovsige

lie Ware, dbah fie eine lLingere Uuffpeichernng mgit|o
taged bnnnoue dringemd empiolten wurde. Uudy Yier i

beifer vertrigt, ol8 anbermeit geernteter Weisen.
e3 on fonftigen gecigneten Sagerrdnmen fehlt, mubte
sur Qogerung in ©difisrdumen fibergeganpen werben,

den jum
bie fidy oudh ald burchaus geeignet erwied. et der Bere | e e Tlinir. und bebdrdlicher Atbeisen.  Bum Booiipen

[abung be8 Weizena auf die Schiffe murden { 8. alle

bie ﬂk“ﬂﬂlm qebotenen Wurrrbx!mnknobmru beobachtet, audy befone
Berb ere ¥ iefe  Rlar.
'eh{gunmz ober r%

tatfadlich dem ¢ rrbmudm‘ ugeteilt merben m|r?: ftellungen fird atbl‘hn mm weiteren grundlofen Be-
Gine jolde Abjidyt liegt jebodh dber gangen I nny bie am obige Notiy an-

nidt 1unrur;br .$m|Ig)e$n Xezr s””“‘;l‘:ﬁ“b Inilpften.
er Fleifdilarte beftebt einm gran b T UnterRApam
lider Unterfdied. Durd) die Monopolifierung| gy, Qq:fzg“:::'ﬂg,”?‘ :’memﬂ%x'mm'bm r.'f»'}h?

bes Brotgetreided und Mebl8 ift e méghd: auf Grund
ber Crnteergebnifie felxaui!:ﬂm, wel Brot- und
Dleblmenge bdem thrau tatfd hdz pugeteilt
werden fann. Beim Flei d7 eftebt eine berartige Mige
lichfeit aber durchand nidit, da felbft wiederholte Vieh-
dhlungen nod) burdaud !:mcn ideren Unbalt bieten
eu ¢ einigermafen  fichere ©dapung bder verfiig-
baren {Fletjdvorrate. Die Fleifhfarte fann mithin nur
eine Sperrlarte fein, Die den Bwed verfolgt, ben
Berbraud) einpufdrdnlen, fie fann aber feinen Un.
Hrud} auf emne beftimmte Fleifdhmenge gewdbhren.
eber die Jwedmdbigleit und Durdpfiihrbarleit der
@infiihrung von §leifchfarten fdeinen einftweilen in
ben Bundeditaaten undb Kommunalverbinden bie Un.
dten nod) siemlid) weit audeinander au gehen. Die
WBunbeératdverotbnung vom 27. Miry n:rpih tet bie
Gemeinden, eine Verbraudidregelung mm ﬁlud; und
Bleijdiwaren in ihren Besirten vorzuneh Hmen. Dabei ijt
g[lvcneﬂoé an bie Sleijhlarte gebacht. Die prembifde
udrirung3anmweifung fdreibt vor, dap bie Ges
meinben, foweit erforderlidh, Mabnahmen au_treffen
baben, um eine angmd}ent Berteilung bes Fleijdes
unb ber Fleijdhwaren au ibre Wevdlterung ficdher au

bdie Wabrn aemadyt, bafy @riegerfrauen von cuse
warts, nnmmx!\ vom Qanbe, Bier pusichen in der
martnng, bier tm gleide Rrvmﬁuum"umn M er
Balten, wie bie biefigen Sriegerfrauen with barauf
bmgfmc‘m baf in der Mepel die Rriey
nut in berjenige n Hobe meiterge;
fann, in ber axe om friiheren “Iucn"n
wabrt worben ift. Die Bubxﬂftgmq einer ang
kchnm Unterftipang mit Ridiicht auf bdie
Yerhiltnifie hmn nad) ben minijteriellen Vejtimmu
nur in §rage lommen, wenn Unfenthalt aud bered
tigten und bringenden Grilnden gawedielt worden ift
Qn dem meiften Fallen wird fid) dies nide nodyveiien
faffen, namentlidy nicht bel eqerirauen, bie aus
Qand. baw. tleinen Stabtoemeinben aupieben, wo fie
mebrfady frele by, billige Wobnung und reichlichen Ar.
beit8perbi H baben. G wird bdringenb empfoblen, fidh
ﬁ‘ﬂﬂz bow der bidberigen Sabl-
R m,‘mu‘)rng einer angemeffenen lnter~

fmmmg auMnm su laffen.
® Die neue bentidye Gnmnnmt Mit Ritdfidt auf
die Berorbnung ratd vom 6. WUpril 1916,

tellen. Taf der Fleifdhlarte I:br _ groe  ©dwierig-
eiten entgegenfteben, ift nicht
baben ‘Bun‘ciixmrm wie "\mcm und Sadbfen bie

Hleifdlarte fiir ibr ganged Oebiet bereitd
Iworaud man entnehmen bdarf, bah unct oldhen Mege-
Iung fiir eine exagelm Gemeinde fedenfalld feine une
ﬁbcrmnhhrhm ©dmierigleiten entgegen xebm_ Gerade
bie Befdranfung bed § uLﬁ)bubmn H3 notigt au einer
Berbraud? rcpzlunqm die ben Bebdiir! m“m andy ber
minderbemittelten Wevdllerung Redhnung trdgt.

eingefithrt,

® Giriinbonmerstag bildet den bireften Uuftalt jum
z:Sinchm Ofterfeite — bdad Griin  in feinem Namen
utet aui feinen alten Urfprung aud altgermanijder
?mcqeu unb frithefte E:aubungm sum Naturleben
Sdon vor Jabrtaufenden bradten unfere Vore
fabren ibren ®ottheiten bie erften grimen Rrdmter pum
Opfer dar als Dan? fiir bie mit bem Friihlingdbeginn
oufd meue betdtigte Fruditbarfeit ber MMutter Erde;
bie driftlide Rirdhe fepte bonn bem Tag dld den der
@infepung bed beiligen Ubendmabls feft umd fbermabm
=it iba wgleid mande alia bem Driens snsflamments | poltang

burdj ben bie peiepliche Bm vom_1. Mai 5i8 80. Sentbr.
ber mittel Beit um elne

r"nbe vorverlegt mith, find am 80. Uprll 1918 olle
wv"\md; fidtbaren lbren nadht8 11 Uhr auf 12 ll"r

M

1 @dzunml flr Mehbode. Jm ﬂtgitru"ﬂbn‘rf

Mrﬁtbut%‘\h bom mm!ma rhuix ufgang der
ehbide auf den 16, feftgefep! 1wotben,

* Das Giferne Kreny 1. Klafle erbielt bder Houpt
mann Thok a -gh {dhwer vermunbet im ﬂamcn pux
Guben, €obn d2 Bantierd Thoh hier. Das
fheu 2. Qlaffe erfielten Kriegdfreimilliger 11 T

Toelm & :l‘.,an,‘:nhnbcr‘f}nvc‘ Stephan
‘ner. nteroffigier Vaul Jiede Qmi.-Regt.
RNr. "‘-’6, 9Zxdzl &nnmnn(!mfn 8; cfrtim Yldert

Grbert
" lmlixiril(u Perfonalverinderung. Befdrdert sum
Qeutnant ber Hef. wurbe i‘lgt'!bmtbd Qiigel (Halle)
im i}hf -Juf-Regt. Nr. 217,
® §ra l bunn —euu Bemnnmuhln. .m \!fl—
avbelt umd W

ibre Menlvmdn u’d‘llhﬁm um;
m&um R ams

betr. Betannt. | W0

u Mmum follen einbeithide Tlatate miit Dindeftpreifen i
Ucber den Stoad
Die Kaffe fot

Unterjudung untermorfen. ) »

12T | halten v
lihen

yoriges moglich und ndsig war

ode, bie purseit der Snapvbeit unnong bic
Stof} verlangen, neix, einfacer fdlidyter Schnitt seihnee

ﬁa‘mlhlt!ﬂbmn{.
%!1 ift ibre om:rlanbllrb:

Reb.,
bad)x

tine Cermbe Mobe mityumachen, bie oiel pon bemnn;.
b,

weite,

bdie Rleibung einer wabrbaft deutfchen Frou aus. Zie
mug thre SMeidbung mit lleberlegung wablen und pue
lam-nen[ul!en.

reoud

Djterfeier-

umd lmgegend. Jn Per Jabuelveriomumisag tam budy den
Beridit iiber die Grledigungen
WUT- i perfloffenen mmnmaw gur Uerlefung.  Der  Jnbalt

seigte, weldbe vieljeitige Tatigheit tm Jnterviie bed Crwerbd-
Bom Generaflommando bed

b it wegen s § 4 der
bt:x
Jangen, unbd gmar it bie Ynrslegumg mun eine mrildere
i Jugendlide ald Bote

den Verigmwm[imgen g

dabeimgeblieberen Sollegen gededlt,

nitglicder B Wiedner Heije, Jiland, Geomgd, Reitel,

wuvben wicders, Kollege Poier neugery,
od) § em Rarfreitag wie am erften

vollftindig ge'dnsﬁm fiud,

* Die Wieler. und Ladierer:Jnnung fielt e Berf

golernten Qefriinge mimddich geprilit worben

vom Dbermeijter ju Gobilien geivroden
aeichiitliden Sage lom sum Yusboud, daf die pon
ten und Himdlern fir Matenialien geforderten Pre
Bhanwfiyreie beaeidmet werden miiften, die duwrdaud
dem Werte der Waven amgemeilen feien.
afj bie Teuerimgdyiflage, bie die Gebilfen foit dem 1.

verficherung aié Qofn su bevechueen ift.

* Die Parbier., Frifeur. und Peridenmodjer:Jnmung
umd Umgegend biclt iGre Quortal@verfammiumg im
Tour ab Nod) Cricdigen ded Gefciitiichen Hielt
Wengle ciner Vortmag itber die wivtidaitlice
Feifeurgewebe, die in der jepigen »dnucm\ Beit teime
eine tofige fel; mmhrw odbe eb G)qd,n
exlangen, alles moqliche auibieten, [Filr ¥
Bemse tdnne man eine Meine Gebiihr ver(o
n aud) gem bezaflt wird. m die ‘L

itberall

ben Geichitélofaion eadpobingt werden
der Stvanfertafle beriditere Wite, Ofterburg
ity mrit 5000 M. ami der Rriegsanteibe betelligt urd im
Beiditsiatre 2000 M. Uebericah ersielt.
rourben au Gebilien lodgeRrroden. Die Uninahme der
cintretenden Qcbrlinge findet am 15. Mai Matt.
* e Sdymicde-Junum,
tumg 15 Yusgelernte ju Geiellen (o8
Sy ermabnende Worte an die jungen
tritt in Dod Sfentliche Seben gericiiot

erteilt, o

e fler St

i
tidit wnd fpendete b
teit umd gurtes Vetragen.

und

nidht

v mige audh lolegial b
ngen bie & Z"Mn"u fdddigen.
b3 Qn der
ben 8 Undgelemnte yu Gefellen lod X1
tebe der Tbermeifier audiiigriich iiver \w Lev
friegs-Berbanbditaged, der fih einer Ve
ey ben Handiwertis nad Gewerbelamumertog
20. Febr. anfichlofy. An diefen Veridit fdlof iy
Befpredpmn,

0.
etmigungen, bie in der

n “'unvbt'x 3

, namensiid) fiber die Griindung von iefermase
bos 5

ben Serlaufan Jugendlide ein Boiceid ein-

Wenn

n gur Cricdigung eined eriauben
Berkcur® outweilen, Bt Me Wbgabe an fie geftattet.  Sur Berr
meibung ber @tvadbarteit werden die Verfiufer fic) aber aud-

reichend g vergemwifiern baben, ob nidyt ein verbotener Vertorf
in Frage fehr.
midt au erangen.  Den Frauen

@ine weitere Mitderung diejer Vertiigung war
der im Felde fredenden
Stollegen wurbe auf dle Daver dod Krioned bag Stimmredit in

r Bevbamdd. fowie Sterde.
taflenbeitrag fiir bje eiberufencn follegen wutde unter den
Die biserigen Borfwmds.

Unesty

Der Vorfipende

Beiere

o

fmyg im , Seumarft-Sdiipenbouje- ab; 'md))cm g‘m or die amd
Gine Angabl
Bingdnge wuvden belanmtgegeben und biemasd bdie Lehrlinge,
Die ihre Qohraeit beendet md die Wriljung beflamben Baben,
Bel Bepredpusrg der
Bri

midyt
eftoeitellt wirvde
Wity
evalten, ovwobi bei dex Rvanfenlafie ald auch bei ber Unjall

Weiter wunden ber
Qo fiir dbe umgen Gebilien wid bie von Vehirben wd Be,
vaten in Redmmg su Mellerden Tagestobnidse fefuelest

Dalle

lard lo

e,

gleid)

legten

20 Undgelernte

Dftern

Hrad in Brer QuartedSverirmms
raddem  Dbermeifie

Qeute vor ihrem Gine
@odamn waden gebn
i Vantrag der Hedymi gevriifer

n,

G folgte eime langere Weipvecdung
iider die augdoareiteten Sotulationsbiicer
an den einmat evhibten
tiege die Vretfe fir Roymmteriaten ujto. nod) mehr auyi

ey

G4 rourde betont,
Poctien feftnbolen, da mad) dem

ieen ;
Unter

berelts umter itglicdern der Stellmocerinavmg _eine
tafse umd icheramgagenofienidait m, b. O, gegritbet
gemeinfamen @mfauien ber Holser und Lcber

den bed Yufiichidratd wube Herr B. Wendt wnd jum

it der (jenofienichad; erfived: fih ev.
Dandwert. ammer Halle o, &

. e Ter Mrdenge
fingt am Sarireitag
N, Decind ,Der Tod ded Eriiers”
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ben umbd ter Chor mi
* Dic Jbuna. (wrnmunm Dalten e
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i Selb In ber n
mufb: ein_Mann mit vollig durdndbrer Klcidun
obne Ropfbedectung und
ftrafie angetroffen. Gr gab auf Befregen on
'Lcudnmﬁ oud in ben Wiblgraben gefprimgen s
um fidh bas Qeben ju nchmen, er !n ldﬂ )
n Manne mwieder aud bem Wa [
Mann, ber nerventrond WL mur\e

Sen. Der
ﬁ‘obmma guqdu‘m.
Sdmgheft. Cine anfdeinend geiftestrante
Radht, nur mit lUnters

* Jn
‘r‘mu, ie fih tn ber perpangenen

ugefithre,

Ausd dem —Q;;eiuélebm.

* Gyriklider Terein ﬂmrmxr ((“"Al-l‘t N)

freibag, aberdd GK lﬁ
C ﬁmhu dm

im Hauptgottesdienit die Motetre
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Gefchitdrdanme
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mm. cine pfiammenbingende Enholungdyeit su gemichien.
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hargavetendtia e 5, %»«
Sarfveitag furdet :bmbam abendd 84 lr
Univracken gedalten twe

N
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* Ded  Bilrger-Rettungs-Inftitut  balt ki-e Ronatds
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AUug der mgebung.

g Grdberd, 19. April (Vertehroverbeffes
rung) JIm Unidlup an dad von Groberd her anf der
Sreischaniiee Groberd-Lodiau bereitd vorhandene Rleine
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trat, ber nenrr\mn& bie Straftaten entoedie ur
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fi um etma 2500 Mar? — aber fyiter poll3dbl
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14. April dem Preidaeridht u e vennent tm Wete vom 5000 AN, Gleideitiy wevden 3 ite

fdricben wird, hodbeiriedinend. Selbjtuord eined Milliondra and Furdyt vor Strafe. ‘AZue ouf ber Babn su Neuh vom ‘Uht")lbﬂm"‘u guropee ol
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mweifen eine eindringlidhe unh baju_anreqende Ginnabmes i ein Duantum banbel it bem | Fladrermen. n Preijen bietet Tag 15000 R,
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unftiinn und ah er Ausfith Gadye jtand fo, bah Lange einer fdweren Strafe . Dl efe am Rerfreitag Revfeler.
beit mfmmt Die q mnmg fein mubk Aus bifem Grunde ift er frei- |tagen: o Bupbein atleibuadic
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@

e
a

nititiderei ift ja ba3 eige

Ghebiet ber Fra uﬁb‘mx{hi;r !.umf fie thre finnige @ willig aud bem fcben gefdhichen. farfreitag: mix
art entfalten, n ridtiger (‘r enntnid ber mwi i W dem Cintrafidlay (Sardanger); Gintvadt 1 gegen i
e, Bosielle ivb. 1y bt Sranncs snd Gin Negerghetto in St. Lonis, Minerog 1 (4 L), al
werbefchulen 'llmmwhmruvmn S anf  ber ie Daily New3 meldet, in den bemotratifdhen 2 Dfterfelertae:

Mahmajdine angeqlicert, wo die € erinnen nady | Rreifen Ameritad berriche grofie Cntriiftung bariiber, 1 gegen Setpstger @yptels

eigenen Beidhnungen oder nad) Gntwiirien der Seiden- | bah bie Stadt St. Qouiz ben Negern ein vereinigumg 1 (4 Lov).

Salamander Schuhges. m.b.lH, Berlin b

NieQeriassung: Halle a. S., Leipzigerstrasse 100, ' i § :'g
5




BDonnerstag, 20, Tyril 1916 Roanorat HMuseinsy e Qalle und die Q‘r:\h’ 1% Sadifen RNe. 94 Seite 7

Sandel und Wertehr,

Lanojchaftliche Vanf der Proving »ad)\cuu
in V):“gc. (206,500)

\,lullua weiie

erie

cnividelt pat; det m.,n tumiat
ionen auw . 480 lionen
| nofid) auj 838,503
) aben  auf 61L36:
[ L’IH ‘Jn(lll(];]ll\llh UL'H 246, <
D 28,76 (23.19) $roj, ber | =
ficklio der -m bu- L‘\m\: Saer . Sopouben

biciem otbebelie nidyt be- (irenvillig efe Jieibe vou Souderieiitunge ;uanni Begs
¢ Betrage waren bei ben Darlegnstaifen und (fidperen, der i N
s obne Sdywi sjurjorge iibernommen. Fiir die mw@umm baben fie

m B icye Betrige wur Verfligung geftel, die fich filx die doek

b

umme igrer Beteiligung an'der viersen !i‘:llllh frebt

it jeit; fle wird hinter der b

Um die Grjagrungen bes Rricges fiir die Jutunft

ar g -md)m find die \,txlmbn-ndwrul\aéuwﬂldwvm
ar il etme

eotaieit v ,:l»
% ano.u\n K10 et |

DOLNCy i Sualjicrung et
W ot \vum‘ japre

n - Zp efer
tiden Banf

Die weiter geplante Bey
die Verlidherung L nicht
nien Jlr "nl\\ﬂl-

3 D
bat fonad aua
Tell eviolgreidy mite

, im Jabre
etcage von
Die Bant ijt 1SS
ren, und gwar lag | ¢ Bant fiie &\nnm und Jnbufieie. Die Generatver
in ber Weteilis [lMmg die iende, ioie vovgeidlagen, auj 5 Broy. feit,
denen Sricg ¥ * 0 qdeburger L'tirmmrkd‘erun wmu ait. Der Uife
T 1915 wieder 24 Pr Qividende zur BVers

ale
L deoperem
WISDUDUNG

®ie Vant s
utidGer Lebendverfigorunadsefclidaften.
D wie vicle an=
ie Qebenss
fich in den
w \H Aﬂt tu\tl’

te
- 'mnnmurm Ban. und Guamum( xmr ‘Jic«rﬂdms
| ein Berluft {1

L jeine
xu‘m inre Beridt wi 218
©

Cigen mbalich
-bmwnmm.. it
ga

UN 'ﬂr‘u‘ il ¥ »

Qepnis ald im mn aen ‘n

it fowohl bet

F¥ifinle Yaadebura ouf \m
.

Dabe nm\n ®ebot abaug. : tfond &

P Vi er,  well, ‘h t‘p 'd (D' )

any unh wrnmhl r N \ “r d“e

1, ~1h b Pieffer. |m,u“a, nwn 1m(“uvdurr ﬂhkllm‘bt‘l

gans nd qemaglen, 0107 "1 3

8 Wid. Piement, qemablen ‘L"mv T

Lu g L 4711 an die yiliale | b i:n (‘mpm B
Leinaigerite 3. 6 nmmmm, Itl!rlhmn u;.

ek, K, e |

u.; ((‘x\muwe, (:‘1 lmuv BelbAd vertante
tag, Giarnmitur, BHe v
gt oot G et |11, 0, | sehweres I’Iord
Ir. Sirbel. origite 28,4053

u verfauren -mm cr D il
Au‘\.n ve qut evbalt. Sadyel: : t:\‘lm thm \u n
und elierne Jimmeroien, ~
Tiidyenberde, I Bave | Hochtr ag. Slule,
viditnng, 3 Trevven | tinpar, qof feblerfr. it
we agn mb des Dauies lanafeft, breiswert 3u bers
Didtau, iriedenitr. 8 fanjen_Verlineritr, (3547

Wetran.Guiant Difisiers §§nm

o “E“ii""“ Ditrfopy-T mx:x\:u ‘:*c\ ¢

Jentnern  und @
i e f? ﬁ%ﬂ ‘g{fﬁ.""
‘lik’gtgimllﬂﬁﬁﬁ R Hethler, smmnerm
— reide ﬂxixjm‘,

Lnnignnn v

Bekneimmg

in unerreichfer Avswahl und gediegener Aus-

Bian,  Jadettansug,
) r)hm’mlwn. ﬂul etl.,
1. 19,

ver

o

o) ?ﬁugegemmfw give

uden-Ginvidiungen.
sextito Blinchiofa

o ¢ | rsinttungen 5,0t

G, 8
iamznmb illia
en_9Ubolijtr.

:mmnvnl \,fn
blum 3

Hers u. e : - "mmmneln emnnnmuhe 1 oindden ju u\r'nuim
Y ; t{aﬂ E!eler, filhrung von billigsten bis feinsten Qualititen. b et billa of. Tovity >ecpeneritr. 0b, 9. (0

i 39. b

m faufen qejudit. Angedbote

: a .nuo u.a geit. DB0e1, Lacke, . llte Rromeitabe "’r"-?

e, m. i efretiive, Bertilos, Trum., ’v Tadbimd 4

T, 1T | Gommoden, w oS o Fa!‘hen, ws;-‘w‘m:u s Tel N,
obie (w.xrmtum\m und ESdin

iy (*;uzr simmer, Bifets lnm‘,)tukh
2,1.9dia. Gihe, Goind mit und §

cieg. und mme u:.x.m., Wafdlorm.,
3u vert. c 8

@zle, Vetloren - Gefunden
Blelwelss, (. 8 on i Y
Schablenen, | & Tausm eion, ok
Leitern eft.

Gien, Bel. abiug.
@
an verlaufei

Sieut, Seiigicecte 2 °6

s
Z

'. cllc atral
Gtitpie, iuavmmmc,
igii] erren-Sdiveid
tijae, Uhﬂu‘rm»r'c i
pinté, YMarmorfifde,
'd)rm‘ic ‘EL L

ane:‘,r d\

Hviditrafe 3

uTP» m( ri]f

| ST s
U Yers t:hi‘edene
SElEe Billig!

Olns.Selfe, prime weiche
sse Sei 0 P1d.-Paket mit

&!ettnid;c
Beleummngs-

i Verpackun .n portofrei
5 Mark 90 Nachn, Schiiv

er .ﬁgn.‘rlgp:‘.gl‘gum T

g [ an bie iliale Fioed '.';;m;m.u., "

¢ u. Wafferieitung, fowie Vahnanjdhinf
‘ iofmt 3u faufen obcr au mie(en gciud)t.

i h
erfauit billia e

Fl'lﬂdl‘lt" PQLLKE

Das neue Mittel tur radikalen Bes
eitigung v

ne u. Kinder unschiidly

eicht nehmen. Preis 1,75
Herst.: Neoprarm, Kaniover § 1s haben I8
sie nden Apoth,  Standige
derlage Del tzschersirasse 92
hohofs- Ap.), Briderstrasse
Jwen-Ap ) ma

. e
II Sehnee Yaehf, Br-Sgeeen

G mra Soezialgerdhaft
tenmynvaren u.
48

1o arifier. Vo

vert. it nod) au alien Preile

Pahrradhsas Frits Lohreny,
(D]} 10!

Kittel-Anzﬁge v e e avon 8B an
Schliipfer-Anziige .... ., 9.-—.
Kieler Anziige. . . .... , 16—,
Falten-Anziige. . . .... , 15.—,
Jacken-Anziige . . . ... , -,
Knaben-Méntel . . . ... , 9.—.
Jiinglings-Anziige. . v e 20— .
Jiinglings- Sport-Paletots . 28.— .

Knaben-Hiite und Miitzen

in neuen Formen und passenden Farben.

2 1 Bil-
iztt wnw pail,), Bid).
Sdrant,  Sereibt mhc,
Steg- u, !Iu;.amml

Trumeaus, Spiegel ll
Sdjranlden, LLiidiofa, 3
Garnituren, Bettitelicn § | pport, ca. 1100 kg
mit Matr, Waimitide§ Soindebodrung. 3
gea. Drebbant 3.
eiftitrape 19, 111 rec
ifer Verd.-Kiapviwag
] | und bunfel. new billigit

Hdl Schmidt,Na 1

u'u “nein Gut »
Adcr mit \X\"Dt 3
>

N:,"J"q' ‘nﬂ"{‘,'f\m mit_ oMarnioryl, Nact
 u 4 !
i

nidien, fyhirtoile
.'v; i exhail

Sril. drerd
ciusitr 10,
g e

Geiftitraic umeau,
4 . aebt
riditung, Zviegel 2

pottbillia a1 ver:
inmea 3. Ooi. *

berren-iyretlaufran 4'
smnnturnh 28 M., muu
bia, Bnmnonit

Wluden I

f siadtische Hangels Remschu'e 71 Dessau
d te .\ n'lur-‘“rm(‘ rs‘\llb‘l‘mn .l N\\' ‘Hu"c c?;,r
n !alllmr\lm mcn ‘-Brrm v mal

30 Mar
482 an

sehr biitig! | Mydchan
Scm‘iai‘sofa. 9 i

m'h n)‘xml

Wir verkaufen nur gutsitzende und
halthare Waren
zu billigsien Preisen.

l\m'r'n

.m

ge.
9 ||-ll"‘||m z "
Epicacitiiren, hrlm
nied. Stiidienfdr

A0TDCTO!
wenig

derre:

i
e eh ':"’!‘f—' Pmal-
i rnaaenschale
chafr, 2 teicphon 2686,

ehilih Unterfelunda.
men. Wibenesftunden
pnltr — Wroivelt.

.n‘ '1

S areibiia L aig Geilfite, 21, 1 Hange
: 3 tie) el 3. n |
iDest: Snbatterfts, el Jabe: fo[mu\: Jnax&c

1 @

T irohaga-Pam,| T e S b

{ampex,
Bug:
oulig

¥ wenig gefpiclt, in RNufb. audverianit
Reuwert 975 WML, au_dem E_»mttn'r lD.ﬁM ‘
d Susnatmesteiie son 575 Nt i ?ta i ui‘&,i T ﬁ
1 verfauien. T i ‘
S 1 Fabrrap Blllig su berfaul| 1 Rotostep M peciaien. . o '
. fid),_Glaudacriin. 19, 95| ziihe und Stilbic,
@ Ulridit. 35734 Mob_ 3 . Tolote fur cp[crbe
Fafl ncuer (anamger ood | = __Wormiigeritr, 107n. L| tiniformen fvegen G- coufiebl
angug fitr ft. §igur 3u vt '\Hnbummen 3u veriaujen| feviftdauigabe bl 3. ‘Biﬂnl“
DBelforiftrafie 13 cmrﬂ rafie

faufen Bio (t1|~
5 ["pﬁuvqf ¢

“‘z-'m*::‘.:ffm‘r;m- el Herm. Meusel Nachi.,
i o

tofi. s P ot 1260,
Derfauft vifilg "m‘lmub fﬂ:m D.-Tud | fidndes n. Veriau M| Somuceiit 9 "Inwn, mittl, Ftgur Halle a. €. Femipredier 1260.
Db, 12, L ﬁn Rantel WG 2ILLS Oicadorieri, 6, I, & L vcn. numuumac 2 Ml riveciage 12 by Dl bl €pige 20, Li* )




e 94 T 8

und bart erhielten wir die schmerxliche Nachricht,
Mann, der

Denerat-Tinjerqer My Hane und die Proving Samien

dass am
Vater soines

Nefte, der Musketi

Halle o 8, Behraplan wnd Telcha, Apeil 1918
In tefem Schmers

A8 vermift aemelder baben wir von
RKameraben nunmeur Nadridt, dah
unfer lieber Sobn und Biuder

Bruno Dcnner

Rriegsfreimiliger im JInf-Regt Nr. .., . fomp.

am 28 September 1915 auf bem elbe der Ghre in

urbulm Stellung gefallen und mubnmcinllm oon

ben Gnnlanbnn bearaben worden i

egeiftert joa er hinaus, hoﬂmh nul Bieder
w\en ber Oetmat  Es follte nidyt fein.

Ouﬂl a @. den 19. ¥pril 1916 Bel B3

an tiefem Sdymers
Prams Denner nebst Famille, Medeific. 14
| ©obn nodh im i¥elde.

uf dem iyelde ber Ebre fiel am
0. ®pril bei einem Sturmangrifi unfer
lieber, guier Sobn Bruber und Entel

0L Sdlefl. Lion-Bat Nr. & L Ref-Komp,
v blibenden Ulter von 19 Jahren.
Bettin, den 18 April 1918 L4
Die trauernden Eltemn

Pr. Schade, 6iflseigner,

2. M
m.a-. nnw H-b-r einziger Boba, Schwiegersobn, Bruder, Schwager, Onkel and

Friedrich Olze

Res,-Inf-Regt, Nr, 264, & EKomp
fm Alter von 87 Jahrea au! dem Felde der Ehre gefallen fst,

Pran Antenle Olze geb. Oertel
Famille Olze.
Leuts Oortel nebst alien AngohSrigen.

Bruder nud Grofeltern,

Geftern  frib 7 bt peridyied ploshidy und
unermartet _unfer Bater, Sdwiegerr und Groh P
vater, bex Edymicdemeifter (01111

Ludwig Oemisch

aud ‘ﬂnb:bum
tw Wltex von 77 Jabre

Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung finder Sonnabend 8 Ubr vom
Trauerbaufe aus fiart.

Jachrickt, dafy beute
morgen b ¢ yrau, unfeve gute Mutter.
z:‘mmnw und rofimutter

Charlotte Aehle rch. ity

im lter von 68 Jabren fani entidylaten tit.
dm Namen der trauernden Qﬂlll!(bll!b!n!ﬂ
Gustav Aehle,

¥iix die wviclen Yeweife inniger Iﬂlnnbmt
beimn bnnmnm\! unfered licben Entichlafenen ded
@utébefiners

Julius Keutel

faqen wix bicvmit unieren Geralihen Dant.
Bellewiy, den 20. Apvil 1916

Die trauernden Hinterbliebenen,

E)an[lngunn
fyiir die vielen Beweife berahider Tellnabme
beim Deimgange unferer unvergehliden lieben
Tocyrer .

Anna Paulin

fagen it allen aul diejem ege unlern derye
lisften Tant

Welonders Tan! Oerrn Laftor Mndervarer
filx seine troftreiven Worte, dem Mufitalifen
@Gixtel* fitt den eibevenden Gelang fowie dem
eStauimdnniiden Tuinverein” filx fetne rege Ve
triligung.

Dalle a. &, den 20. Aprtl 1916

Dle tieftrauernben Gitern.

unierer lieben @Ent

utidaefebrt vomn Grave
fdlafenen, meinex leben rau

aeb. Haba,
welde burd) einen lnfal fo vIbplid aus unferer
mme aexifien wurde. fagen wir allen Bermanbdien
und Belannten fir bewiefene Tetlnabme und Strany.

fpenden auf diefem unfeven tnnigiten Dant
@ana beionderen Pn dem @errn Divettor ded
Raltiverts fiir fein freundliched Entacgentommen,
fowie ibven Pitnrbeiterinnen fur die berrliche Krany.

fpemde und Geleit. Dan! Devrn Wajtor Sehrader
fiit fetne troftreihen Worte am Grabe. Dant allen
deren, welde fle aur legten Ylube geleiteten.
Der trauernde Gatre
Kar! Helne, ) 8t tm fYelde
und fiinf unotiinbige Rinder.
@liern und @eidmifter.

©@dravlau-Obbaufen. den 18 Apvil 1916 )

Dantjagung.

@iir die vielen Veweife bevaliber Teilnabme an

bem Begrdbnis unferes teuven Beritorbenen, faqen
wir allen denem. die den Sara fo reid mit Vlumen
Schmiidtien und ibn aur leten Hube geleieten. unieren

geraliditen Tant  Befonderen Dant Oertn Baftor
ellmann fiix feine troitreichen, au Dersen geben:
en Torte, lowie dem Etabdifingechor fiiv den err
ebenben @efang

Paul Miinx uw. Frau,

nebet SOhuchen.

Surfldgereprt vom
Grabe meiner [Ileben
Fran, umfersr treufor.
aenden Wiu‘ter, Zcvivies|
ger. unbd lmoilnnum

Frlcdcnkz indner
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Domeretag, 20. Mpril 1916

Gener

NRote Rojen,

Roman von . Courths-Mahler
2} Ghoreang. oiaddr. verb.
Hilf mir einmal bie befte ausjudyen, Henning. Du
bnnz{t ja geftern abend, Jofta wiinfdt ein Bilb von mir
su befisen. Jch will 8 ibr mit den Rofen dort diden”,
fagte er.

Pa erft exblidte Henning einen Sorb voll ber herre
Tidhften bunfdmen .)’(o[uL Cie ftanden auf bem Tijdpe.
Und ba erinnerte fidh Denning an eine fleine Sene.

Jtainer war im vorigen Jobr in Berlin gawzjen, um
in gu bejuchen. Und bu batte Denning, al8 er mit dem
Bruder die Linden ang ging, in einem bdort befinde
lichen Blumengefhdfte ein Arvangement firr die Gattin
eined Kameraden  al3  Geburtdtagdgeidient gefouft.
Gleidhaiiltig hatte Henning das crite Bejte gewdbhlt, cinen
§ord mit roten Rofen. Mainer batte jedod bie Hand
auf feinen Yrm gelegt und jogte:

J$Henning, rote 1 fdhenft man nur elner Hrau,
bie man liebt.
@ batte Oenning ladend etwad ombered pewdhlt.

Taran mubte er et denfen.

tote N mmn man einer frau, bie man liebt.”

Und Rai : a rote Rofen — mwar basd
nidht ein § ie [ichte? Oenning ftand,
fdpeimbar n den h(id ber Bilder vertieft, und jann
bariiber nad. blidte ex vor fidh bin in einen
ESpiegel. ogel fab ex Rainer vor
roten Rofen ftebe wie er partlidh mit der Hamd

daritber
mmen. Wie ein Sileier
Da wufte er 3 pewif,
fie glaubte, Mainer liebe fie
¢ er ihr jeine Qicbe micht gepeigt,
B fie ibn nidst (iebte,
Und 3 ftieg m Hm ouf, wie beihed Mitleld — mit
Rainer — un Vv ) "5 @r fonnte und wollte fidh
it ®

#Dies the i) an beiner Stelle Jofta fjdjiden,
Ra‘lnn. 611 wird fid) davitber freuen”, jagte er.

Und er bachte wieder baran, bah Jojta vom ﬂcinﬂ
gefagt batte: ,MNein — id) liebe ibn nidht.” Dasd durfte
Fainer nun wm feinen Preid wifien, dah Jofta #Hm das
pefagt batte.

Tainer nabm ihm ladelnd bas Bild ab:

»Deinit du, dah fic fi Frent?”
 #Cider. BWir jpraden geftern von bir, al8 id) mit
ibr bie Vootographien betrachtete. Weibt du, wie fie
didy nannte?”

Rainer fab thn gefpannt en.

#Run 2

AEinen Menfden, ben man verehren mub”,
wortete Henning, im Beftreben, bdem Bruber
Qicbes au fagen.

. Rainer fab vor fih bin und badite, Sob ihm Qiebe
viel hober gelten wiirde, ald8 DVerehrung. Uber er
Tadyelte body.

+Eo, bag bat ﬁe pefagt 2*

»J0, Rainer. Wir baben beide ein wenig von bir
g{{d‘mnrm;’m waren und einig, bag bu ein herrlicher

BN

Da fabte Rainer den Bruber in umterbriidier Br-
regung bei ben Schultern.

#J@ dante dir, bak du mir bas fagft, mein Henning,
benn id) fann ein ivenig Yufmunterung vertragen.
Denn fieh, id ftebe Jofta mit einem etwad zaghaften
Empfinden gegeniiber, weil idh weih, fie fieht in mir nur
ben guten alten Onfel Rainer. Unb da fomme idy mi®
neben ibr juweilen fo olt vor — fo olt, bk id didh
geftern qliibend uwm beine Jngend beneidete. Ware idy
sebn Jabre jiinger — id) withte nidht, wad idh darum
{ gabe. Qadye mich nur ond, mein lieber Jumge! Wenn
man in meinem Alter nod) einmal pon ber Qiebe gepadt
mird, bann ift e8 befonbers fdHlimm.”

Henning fafite de8 Bruderd Sand umd prefite fie
swifden den feinen.

ant-
efoad

fir Salle und die

Sadfen

ehrlihe Wunfd), bdap Mainer und Jofta miteinanbder
pliidlidy werden mbdyten, Dah thm babei pumute war,
al3 gibe e8 ploglich fein Glid mehr firr ibn felbft cuf
ber Welt, lieh er fidh nidht anmerfen, bomit wollte ex
fdhon fertig werben, glaubte er.

®raf Rainer madm: aber bie Worte feime8 Bruders
frob und gliidlich. Sie nabmen ibm einen lefen Drud
pon ber Seele, ber ibm feit dem WUbend vorber ein wenig
gequdlt batte, obne dbah er fidh fo redyt dariiber tar ge-
worben war. Gr g[mlbu fet, e8 fei nidhyt8 gewefen al8

ber Meid auf bed Bruders Jugendb. Lnd nun er fich tad
vom Persen geiprodien batte, wutbe ex wieer rubip.

Und Henning?

Der nahm tapfer fein Hery in beide Hinde wnd fagte
fidy energifd, bas, wad gejtern fo nlbblld) fitr Jofta
feinem ©ersen aufgetvacdht war, miiffe in rubige, ver-
niinftige Vabnen gelentt werben. Gr wollte e3 lernen,
Jofta rubig su begegnen und rebete fich ein, er fei gejtern
nur o erregt pewefen, weil ibn Joftad Anblid fo vdlig
iiberraicht batte. Beim Unblid ibrer Schonbeit war
eben fein beifies Blut ein wenig rebellifd) peworden. Das
mufte fid) geben, er wollte e8 mit aller Gnergie. Unb
er war heute, i didfer Stunbde, gany fidber, dab fidh fein
Gefiibl fir Jofta pu eimer rubigen, briderlidhen Birt-
lidteit abiliren wiirbe. Gr mufte nur erft wieder ind
Gleihpewidt tommen. Diefer ebrliche, fefte Borfas pab
Denning vorlaufig feine Rube wieder  Die Briider nab-
men nun in bejter Gintradit ibr Fritbftid ein.

Tanad) unternahmen fie eine gemeinfome Ansfabrt,
bi8 sur Fafamerie. Unf bem ‘Il\epc babin  begegneten
ibnen viele Gquipagen und oud) einipe Hofmagen. Audy
der Hersog und die Hersogin fubren an ihnen oorfiber
und eviiderten febr freundlid) bem ehrerbictigen ®r: uf |
ber beiben Briider.

Lraufen im Talb Bet ber Fafomerte ftiegen fle aus
und gingen ein Stiid ¥
neten fie dbem Minifter, der einen Purzen Spagierga: g
madte.

Weges au Fube. Und da begege |
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und bie ndtige Dieneridaft waren fhr yoei Tage nadh
Balais Romberg fbergefiedelt, ba im Palois ndﬂ nur
ber Raftellan mit feiner Yrou und einige Domeftifen, die
fiix bie anmnbhlm be8 Palais ndtig waren, bort
angeftellt wa:

Die Emfm peigte fidy GuBerft beiter und Febens-
wiitbig.  Sie batte feit geftern abend eine leife DHoffe
nung, bap thre Wimide, Soln und Rainer su trennen
ober gum minbeften ibr Glitd pu verbindern, fidh erfiillen
lafien iitben. Unb fie fab in Grof Hemning einen
Bundesgenoffen.

Died Bewuhtfein lieh fie ibre Antivathie mrll Graf
Demming vergeffen. Sie batte beute nidt ben etwas
fiberlegenen, fpottijdy medenden Tom ihm  gegenitber,
fondern peigte fidy ibm in beftridender Qiebendwiirdige
teit, bie fie fo begoubernd madhen fommte, wenn 8 ibr
darauf anfam.

®raj Henning war geny erftaunt und fonnte num
perfteben, baf Rainer die Grifin fo febr bewunbderte und
von ibrer Licbendwiirdigleit itberseugt war. Aber aud
jet verlich ibn dad Gefiibl nicht, dap etwas Unwabres,
Saltes in ibr wor und baf man ibr nidht unbedingt vere
frauen fonnte,

Tropdem verlicf bie8 Mabl su breien fehr angenehm
unb beiter, Die Grifin seigte fidh als Meifterin elegan-
ter, geiftooller Rlauderei und fpradh) auferdem in ente
sfidten Worten von Jofte.

LUber 8 ift dennoch etwad DHinterliftiged in ibrem
TWefen”, badyte @rui bcnmnu,

Ragen anf Mﬂl htbr am %mmm(rblnkdvm o,
und eine auderlefene FeftacfoIichaft fammelte fidh in bn
hellerlencttetrn Reprafentationsriumen besfelben.
|~ Steben Graellens pon Waldom ftand nabe der boben
“‘élnmlmr eine ftattliche Dame mit weifem Haor und
cinem frifchen, fompathifchen Gefidht. Das war die ver-
witmete Freifran von Sendlis, die Coufine thzr DT
| ftorbenen Gemablin, bie in Bufunft dbem t

Haft geben, aber €8 war .B3um Qacien finde ih dbas nicht, Rainer. Jofta :ft Gy htete [achelnd, dah im Jungfernfdia m Minifterd o r{.nm\ follte.
ein fc licbendmertes Meidhopf. Jh fann dich verfteben.| Menidh fiir ifn Beit gebabt bitte, um ibr auf Siefer fel- ] madte in wiithiger Weife die Honneurs und fal
dtte et Mainer wun nod feine Ge- | Aber audh du bift cefhaffen, um geliebt su werben, und | tenen \ok‘nnt\‘mﬁrt su begleiten. Tante Maria fef ane!in ihrem fdlidten, idwargen Seidenfleid, mit bem
banfen v Beichten mbacn, mie er ¢8 fid tn| nur bardiber muf id lachen, baf du dir au alt vorfanit. | gelommen, und fie und Jofta bitten alle Hinde poll | Sreus der Ctiftddamen pom ©t. Annen deforiert, febr
bisfer Macht v nmen fatte, ekt mwar dad alle8! I wiinfdhe dir heute nod) einmal von panzem Herzen|su tun. pornehm ous,
anberg pem t durite er Mainer widht mehr von Gliid. Tu und ofta — ibr feid cinmmber wert, und e8 Nady einem halben Stiinddyen febrten  ble  brel nmeit ber beiben Herrfdaften ftand das Vrautpaor
ber manen H Tibe forecdhen. fann gav nidht anberd fein, af8 baf fie bich licben mub.| Derren ju ibren bei ber Jafamerie wartenden Wagen | (vrai Mainerd {dlonte, criftotratifhe Erideinung fam
Mit ei n Atemiuge nobm er eine dber ‘Bbftv-| Gie wird e fhon verlernen, in bdir den Ontel Rainer|zuriid und fubren nadh Haufe. in bem r{crwm\ tadello8 fisenben Nrad voraiiglidh aur
graphien ax ibm om trencften Rainers 3|m! u fehen.” ®rafin Gherlinde faben bie Briider erft bei ber Geltung taifdhes, intereflantes Geficht mit tes
wichersugeben Thien o fogte er beweat, mmbd in feinem Herzen war der| Mittegdtafel im berg. Der Ramberger Kod rm.m.‘\l denden Angen 3oqp aller Blide auf fich. Cr
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Korsette,

Unterrdcke,
Konfektionierte Weisswaren,

nnt grosse Auswahil

Kostiim-Rocke, Blusen, Morgenrocke,
Madchen-Kleider, -Paletots,

Damen- und Kinder-Wasche,

Ledertaschen, Schleier,

-Hiite, -Miitzen,

eiiklefder, Pulelols l(lelder Jucken Resenmiintel

Morgenjacken

-Schwitzer,

Untertaillen, Handschuhe,
Biander, Broschen, Nadeln,

Herren-Oberhemden, Nachthemden, Serviteurs, Kragen, Manschetten, Krawatten, Hosentréger,
Normal-Hemden, -Jacken, -Beinkleider fir Herren, Damen und Kinder.

Bestbewihrte Qualitéten [

rummer & Benjamin

N\

Schiirzen

Strimpfe,  Taschentiicher
Haarschmuck, Schirme,

Billigste feste Preise!
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Wenerar-ormeiace My yade und dle Provty SaRes

in den lepten Jabren ber HofgefelTdaft fremd gem
weil man ihn nie bei Hofe oder in Gefelidaft lc& \!ber
Datte er yu dem beliebteften unbd intereffanteften
nlidleiten der G)dcﬂ'éah geHdrt. Nun umgad

| riibrung tamen, durd) ihren Charme und ihre geiftvolle
Plauderei. Die Derren dringten fid) in ihre Nabe und
Huldigten ihr. Sie lonnte wieder tmma( Zriumphe|©
feiern.

Uber all dicje Puidigungen licgen Te lalt. ©ie batte
nur ?Iugcn unb &inn fir einen Mann in diefer feftliden

in biefen Tagen o
e nun ber BVerlobte der [ddnen, vielgefeierten
Effhn%keré geworben war, erhdbte bad Jne
teT eTio!
minbey intevejfant cridjien die jumge Braut
jdhon oorher der Mittelpunlt der Gefelidaft gee
ar fie jept, al3 linftige Herrin ded grobten
n Plajoratd, eine nod) viel interefjantere
gemworden,

wunbervoll ous in der weiBen,
obe unbd dem funfelnben Diadent
raunen Haar. Died Diadem war basd
nt bed8 (rafen Mainer, und Jofta trug es
5 auf feinen Wunid) beute sum erften

e cine regelrecite Gratulations-
wubte aud), dah der Hersog und
» ouf funse Beit edfdeinen wiitden, um
aar su ehren. Matiirlidh blieb die Stim-
i3 ber hobe Befud) erfdreinen mwiirde.
fih aber tropbem nidt. Die Tamen
ugen aud nady der intereffanten Gr.

" tuberd.
ifre Qiugm'vmbe on ber {dhdnen
6‘5 be.

ber lepteren tourbe ge:

. Sie ’)a‘tc beute auf jedes Wttribut

T mra dtet unb trug sum erften Male eine
¢ weren al

88 nur gamy parte
rhigen Seidenftoff, der
T c’ra: ln'nger getdnten perlengeftiten Vers
ethaudt war, welde in {dweren Perleno

foftbare8 Diadem ous
apbieren und Brillanten und ein bdagn pajfendes
Gollier. Jbr goldidimmernded Haar war mit Raffine-
ment fo geordnet, daf e8 grofe Fiille vortdujdhte. Diefe
Edmuditide waren ihr perjonlided Cigentum und ge-
borten nidit au bem Familienfdhmud.

Grafin Gerlinbe entaiidte alle, die mit ibr in Bee

trug ebenfalld ein

, unb biefer eine ftand, su ihrem grollenden
Sdhmery, fo jtoly und felbftoeritandlid) neben jeiner
Bmu, al3 geborten fie {don fiiv Beit und Cwigleit su-
fammen,

um 1. RNai
rgm'znnmnf:w:ﬁ'-%'«mu

i

welde bie Bmmhe amnu
feant und Inn"ew Jeut dar
tin titig wax, Angebote mit
mebultcninmmn erbeten.

. Jacoby,

y Gnblidy erfdienen bdie bidiften Derridaiten mit
ibrem ®efolge und madten in licbendwiirhigfter Weife
bie Runde durd) bden grofen Feftiaal, naddem fie den
Minifter und dbad Brautpaar durdh eine langere Un-
fpradye ausgescidhnet Datten. WUuch die Frei'rau von
Sepdlis und Grof Henning Ramberg wurden in eine
11'lmbnhun3 gesogen.  Wabrenddem erblidte bie Dere
mym bie Grdfin Gerlinde, die ctmad ur Seite ftand.

Die hobe Frau madte ihren Gemabl dbarauf aufmcr!-
fam, und nun wurbe aud) ®rafin Gerlinde mit einer
freundlichen Unipradye beebrt.

Ucber eine Stunde Slicben die boben DHerridaiten
und betonten burd) ibr pamsed Werbalten, bag fie
Gyselleny von Walbow und da3 Broutpaar gany befon-
bers audpeidinen wollten,

Crft, naddem bie Hodften Herrideften fich entfernt
Batten, rurbc bie ’t'mmung ungejwungener und
Beiterer, Diener liefen wmber und reiditen Gririfdungen
berum, und balb darauf begann bie Tafel.
te ®rdfin Gerlinde su u]a‘:,
abm Graf Rainer mit feiner

m Brautpaar g gcw-
ge fomtefle Solms,
m, etwad Bigeune
®raf Henning

I3

an ibrer anberen

Seine I.T ikl
ein diexliches, briinetted Rerion
Sie war febr Inftig, und af3 i
Q’tr*u'\.b-rmu oudfpradh,

bebauptet i
lammm ur

2 war nidt [ein
Ienig nervd

I\!

Lagerist-Gesuch!

i Grobbandlung fn  Pervenfdneibereinvtiteln
fude forwobl fitr Lager: wie Schreibarbeit

Herrn oder Dame

mit gediegener Qenntnis der Untilel, wie quter Be-
berriduna faufminn. Wifiens, su baldigem Eintrite.
Sdyriftliche Ungebote mit naheren Angaben und Ans

foriiden erb. unt. U. 2978 . b. Exp. d. 8tg. .
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riger ¥ hmmlnl,luxmm!\' in Gerlebogt gefudh:
Offerte 501566
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s:hlosser i, Bohre

anernde Avbeit ¢

Luuw. Kathe & Sohn,"5is.5:

— Mauver,
Bau: u. (Srhurheiter

Hermann HE!SB, @ﬂﬂmﬁ

Hodh: und Tiefban,

n tii ditigen

ﬁlmmmnmem

fudben ¢

S)nmntnﬂuwmnid)m jten
fir vie Tormende Gerbitfampagne ofl.
»l:°=,}§§.k Proschei 725temul

im.if

Siviegabeidiabinte, militarireic und nidyt

berwendungdiabige

““mhlﬁl’[ 5)[8“91' TictolGanbimerfer
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schnellstens befreit, auch in verzweifldften v eten Fillen,
Garantiert unschidli Zahlreiche Dankschreiben. Grosse
Flasche 4.25 Mark, Bei Nichterfolz Geld zuriick. Diskrete
Zusendung durch Apotheker Dr. A. Uecker, G.m. b. H.
in Jessen 131, bei Gassen (Prov, Brandenburg), sel

Kriegsbeschédiater,
aut au fui, ald u.udmi:mlmr ciner
Genofienidiait wa Acit n:umu
ntyitt fofort. ‘l'xclhmm Oan 2.! e,

. @ h 3
ltﬁulrln 3 1= 3

mnnu'uhuunnun umd
Anmunlnmﬁnun [mm.:

Huschlnen-
Naherin

fiir Dobliaummaidjine
findet fofort lubntnuc
bauernde Befditis.

«es A, Huth & ('.n

R A s,

dJuinges anf. unq’e

nidyt _unter 17 Jabr,
alleinitel. junge uuennh,
weldie Yujt gur Landvirts
fhait bat,_wird von aileins
itepender Frau, wo d. Wann
qefiorb. und die Sobhne tm
wyeide, aur bdust. Arbeit auis
Land gefudt. Jlnbmra en.
Frau "uhttm,

mgger(xr 24

A\.% B SRR AR

Weeldungen

iet
o

et

i, |
it

Zudic Ko i
Mitvein Privat
&Rcﬁuuxl

merh

a Dy ) B
\num rinittieri. Rr»

il |PﬂEI‘
wid ju 2 ﬂub m (4% u
. aft) 3w fof. gef. 3u

ﬁuufm annifther Lehriing

mit qut Abaanasieugnis fiiy Biivo und Yager uniered
ume,rn Weidhaites fofort geiudit acbote unter
5 an die Eroed. dicies Wiattes

it (mum.- ung in -Dnumtnubtr:mmftlu -
und Kurglwaren wird bei grin v Aushildbung

Eef)rling R
mucn_V?dvultrnnuuﬂuu fifr_fofort gefudit
A4 Herrmann Rosenberg,

Stleiner Berlir

3 !a wu
HAImEIHEY etl. \\'H\
ais olaufieer un
Gtelimadyer
nem  Handerts.
§ dinval.
Meloungen mi
3 . Yobnanfpr, an
Rmu?ulrmau:: Hof,
’T

Stafiel *L‘abn (a
Buuhere Senflerpuser,
=Rigeri

Lohn 1. monats
f. ac

&°

militarivei. welder im Fla:
idenbiex-2baug berwanbert,
wird iiir eine audwartige
Stiederlage pefudyt.
feute wollen jidy melden bei

Richeck-Bierniederlage,

501782 Lanbsberae

=
=3
:‘:E*
54

geiudit. Sy meld. Sonnabd.
11—1 bt “! 0. Debneitr. 1.
Dall. Yobudiener:BVer

fite Qilubuvelt
Kurjbald, NRa m '\\I

Ter Briefmartenhandel o.
it. u. Jlebeneriv. Brofp.ir.

Frankf. a. M. 101 Patf.92

Wiinitipite Gelegenbeit!
14—40japr. eclangen jofort
nac) nona: “(uﬂbxlbuhr'\
it

Diener: s

bei hnlmn

. Goncorn
2r\hmaﬁt 3. 11T,
Bu meld. b. 58 Lbr abdd
olel-Porfler mit quter
\‘nnbmrm und  Fadlennt:
niffen fofort gei- 68
Park-Hotel, Hichedolat
Sudhe irr jorort emn. verl.

1. Odjenjitterer

und einen wit Suibeidilag
und landw. Waf T DETIT.

Schm

(aud) Kriegtbeidadiater)
bulsvervaltuzg Weliesholr,

Station der Dalle-Heititedt.
a0l114 _ Gifenbahn

Helteren Nrbeiter
als Polzhader

ftellen ein pO1380 ) T4

Sﬂ(hSE & mhlEl'.

o
Kelibels Dieuer-Schule,
Boetheitr. ;,
Antri &

fmnnsper

Bickerel Schiering,
L itedt.

ushilje!
Gebilbetes Wiivden,
fofort zur i‘cr!m.mq ge=
fucht »

oaTi.
Su nield.
Crogef.r.*

$ausdiener

geludi Cto Snoll RAM., i
AR (

odje
porm. fof.

e ade | g

25 .1 %

Gfenofnpiftin,

~ulmmm (m-t:rmmmmn,
nicht 3 l\ ng, in dauernde
Stellung bel Hobem w(]m
nadh Gdthen pefudt, A
fitbrl. Unged. u.
nu Jiubnlf Moffe,

[EA.. flefgin.

Ga_om RKoffh.

Schmilzan verw. ll
, gewerbsmissige Stell
jerin. Hersednreorstr.l63 1.

Gdﬂnﬂerlehtfteue
fudit 3. 1. Mai fiiv 14jah
unaen 'w\i eifier pon bxu
buer, Streibertr. 28
" 1 i uE{n, xvai'(ul!e-
b verl euan.,
\,xlrllfe‘msecmnr nhﬁdbnl &f

|u1)! 'nn n
bmu‘mbc Be' ff.
J. 2989 a. b. lvm \ Bl

+ | Stellemvermittierin,

B Mchum\ gerefen. tn unt.
b. Bl
. L.
i Stell. i, Uieh
* s

e 5 T n
Riicve n-sﬁomlmlcnbe nuu

n_ peinnidie. 5. 1 (0 sauie i
Jibden [ir alles Vet o, intermde,
ot . ode
& tcurr'm(g. aniel, LW‘%:&:
deber .
B & witwe juct ritr fof. oder
uo“o;o’i?:oonoo(ue 3 “"” ‘*““’&'“ _—
erfiuferin Stellung. Ju
Laborantin erfragen. Gt O T
m ("fannmq. in Stenos)| Jp. Wadden abr, .
c b Sdreib .| fvon aur.cm naz, fut
(S’ 'l(hwn‘{ lﬂ!;!m ael.d Stellung génun%: ‘g."ctcr
Q"l u tl u n 15. 5. i Privat Ljferien
I D] o el
0o . m ﬂ_iind—ﬁ‘

gewandt 1, hmcrmf, fof.
gefwbi. Unaebo unieT |
B M 9118 nn "lub "lcnc

nnmm
" “Gotvene Si-m:l o
bl at.
Sabden fir_Mheinl. m\b

Shleswin fucht fofort
Louise

firm in ydmtl. Stontorarb.,
in Wort und Scrift, fudt S

Gmh[!lllt oo

Stodhn, a ierite . Stallmddy

AnnuEF tklnger"' ;

Fa. taub., unnbh
fean'i. f 5.
-(‘umhnlh
Weilered wra , 10
fudit Stell. nur nadh) auher-
znm ald Kindevivaul. oder
fMaddjen, nod) nidt in

F. 2866 an die &

Unabi l! aramu,

Oif. u
Tl o

bilden opne gegenieitige Ber-
guiung. Brivat Db«.t Bades
ot bevoraugl.  Lf. unter

H. 2068 an die Egv. d. B *
Jung. 3.‘ naﬁi:u nu: u;

Ni nljlr 1a, lI
b
lllﬁ. KE 5 ilibde

f. Stell, 1, leidt. baua.‘mw.
Teutimenthal,
Grfin rm(‘.e (tﬂlﬂ.)

hum Mnn

under
b. BL*

Wolien b, mmcmm
ftr. 51,

“
Wabulatur-
Yapier

(gedrudte Seitungen
bat fidy wieder angefammelt
und it in Cummtmm von
o Yy Btrn. und mebr abgu

q:hm n der

-Anneigens

londes General
@rofic llirichitrake 16

"o

‘o0

Hod) su
2 " vorteilhaften Preifen

Anglige u.Paletots

“moderner Geschmack,
elegante Qusfihrung.

Dauchwiff -}

Gerven- u, Knaben-Moden
¥ Markt 4.

Kontor|

2 Q. alt, gdnglidh militarir., nenbm Maldinenidr.,

riditen an Joh. Beeker, u:

| Submert,

i iumn ;u muwn \!i
(]9 Tih

Dowiietag, 20. Wyrll ITT

Zum Feste emplehlen:

Fl‘llll!l!- und Kinder-Strimpfe, Trikotugen,

Herrenwasche, Knahen- und Médchen-Sweater,

Kragen, Mansehetten, Krawatten, Hosentrager,
Handschahe in Flor, Seide und Zwirn.

Gebr. A. u. H. Loesch,

Grosse Ulrichstrasse 38, —
Mlleiaverkanf d. weltberkamt. Imprdguia-Wasche, Kaitabwasshh., erspart PIaitkocten.

mmnz »mud)fe%mn

Seit Jahren

ablt allerbehste Preise f. zetras.

Herrenklelder,
fowie game
‘J)mﬁlnﬁ:
Bei ‘sulll.mmlﬂ Woitkart
ober Tel Nr. 458
iniott nub auferh

Gin- unn %e;!uuiﬂuus

22 Nehiiler sho

Db 10-5 “J‘r'urﬂ&mﬂ 1_’,!‘",‘(‘ 9';:":‘-‘""' RBord,
Perren-Anziige, | e wor siow
.ﬂmmtn WMilitaritieiel E“f'ﬁuﬁ‘ mnfclrr
Art, pevt vn'n'mmmmm‘ B, Glebicernitein
Gold. ach, 1. . (1172
ek S e 1 i
! i,

L\

m'l-m fauit jeden oiten
aenen foiortige Rafie

vif,
.‘leﬂdl u .vmwrm 'mmq
®

-imbein' lﬁ a. (149

Steinweg 30.

1.f1g. Mar

o

Fauft
Jnititut der 1
Magdeburgerf

5 Toafatt,
Andreus Anm‘esen x'(l g»l\l!x':ml:if‘ g\fzxn o
7§ | fowie ein Derrdiad 3. f;u

30-—40 21r.
echmr "mn’b

2 feubere, leere Weinfifer
Jnb. su
I'Vl!
(s

“Shiehrere fehr gm:tuumnc
gl

B01574)  Tiiren

it faufen acv
liemch

d.

(BIL.

Grp

Elodea eanadensis),
bas l‘l!h‘i_nlo

ampe, T

ittt

Ll rémﬁcr. nulcru
nc( uv m Qm&s: .3

Crb.
“llkl‘h S?’: verfdyl, (1
Sofa u. yummuhe 3. f
I 2995

u. ﬁlcnmnu Ut
Hed: g[ 11

Hanlgeanpen, WQSSE !IQ ,

au fauf. n\-'urbx Cif.m. Br.an

Faferader u. Rk

rm ¥
ffr

| Raue mls mbtl

malle

B ’]Jlnr('nr 1,1 ald

2

Baoy-Husit mnuu

b BL Leivpigeritr. 81 1070

fomie
aable bn n‘le::;nmum- Errm
Fricdrich oth,

eruw Ulvirbitrake u 2

DMMtpe Elipp Diei, gk *
%ﬂtuﬁ"!n,lme lnlﬂ)rn
ump.3.t.a. Schweticdhelits

fieine ml’ﬂmﬂéi
Das meifte Geld 1.

fadien, INobel, Gnmunbe.
Sdmbwer? uiw. sahlt (37

BHMME,
RL Ulridftrake 15,
— Dojttarte gentd

Alted %oxb 1w Zilber, 'nwlt

u. Blatinabiille, M Iu&r
trefien hun .; M Pretfen
g - u. 8- Jentrate, |

nat {
Rnbl:mnmt m Detvsig,
Siivirate 28. *

2
Rationa @dmﬁmxdn mit
tmalnbmﬂon. gegen  Bav
aablung gefudt. smiqm
YUngebot — mit Nummerne
angabe crbenn unter E.73%5
an die Bl Irﬂ

l[ Taul t
Dessen, 'bur eTitT.
Mbr umo!cna rf [

rx

T, 12, ft
»nbkr
mxw

u!cbr
LU,

uter] 3
qef. tmn. nm \l!re(s u o1
D. 2964 a b Grp. b, BL*

. "nmu\x‘b R
Baum Seaufensir. 11 vt
Guterh, Art. Sabel 1. \!Lmﬂ-
Kopyel ju
Offerten mit Prets unter
. 70 0. b, Gpp. b BLF

g ob. Toppekituc]

ﬂuuiun serrenyimme:

Verschneﬂene" o

Schashi'sokes

Ohsthanm - Carkolineom,

Raffia-Bast

und B achs
empfiehit preismert (e402
WM. Waltegott, Nachf.
Gr. Uliridpitr. 30.

in gefimack-
poller Rusfiih-
rung liefert
[chnell und bel
méfigen
Preifen
dle

Buddruckerel des

1. Offert, mdgl.
unter L. 4791 an b

it
BIL_Ceipjigeritr. 34

Beneral-fAnseigers

Yeivyiaerity. 6. Cecilienjtr. 01,

bauernbde

Sreflung in unfere Wali
:c: nrmml =0

Rienisehe Melallvaren- nrrl Hasehinenlabrik,

Abteilung Svmmerda.

Bartner, |

Vorteilhafte Kleldn fiir das Osterfest!

Damenbekleidung.
Kostimrdeke i riesiger Ausw 3.95—19.76
Damenblusen, aparte Auslibr, 2.65-15.00
Damen-Jackctts-Paletots 9.75- 30.00
Dameu-Regenmiate! 24.00-38.00

Biilige Schuhwarenpreise.

Damenhalbschube, bclm(:r-

Rerren- o
“ cluwe L

hnou! Spangen.

¢ 5.50 9.75 12.795 16.75
10.75 12.95 18.75
o P.4.75-7.85

deh

Herren-Anzfige.schine
Burschen-Anz

Knaben-Anzfige, mod
Hes 4

.rbl.lze zv depkbar

ligaten Prelsen.

Herren- und Knaben-Anzlige.

mod $t.19.75—52.00

e, ries. Answ. 13.50—38.00

Fassons 6.95—18.00

.00 6.75 11.50 14.50
Hitte n. Mtzen sebr prefswert.

iltavirel fiir @arten und
le gefndit. Rur durdyaus ordentl
1 en mit nageren Angaben unt
n I mn burd) Rude!! Messe, Briderfir. 4. 3560

Ueberzeugan Sie sich In der P

Ceimirrinbrer gelud |- ¥ t?.'::‘,“::“f‘?“."' b4

Letononie Breiteftr. 1 2004 a. b G, b Bl o

sich modern und doch bililg einkleiden

Im Kaufthaus H. EIkan,Llpzlgerstrasse 87

i

a0 5t = 0B

P P S

-

e L la e e el ol




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1916


